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Das Triple-Play für Wilhering

Unsere Kabel Kombis

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

35 / 6 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
39,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
49,90 /mtl.

Super Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

150 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
69,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

250 / 25 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
149,90mtl.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Heuer darf ich 20 Jahre Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Wilhering sein 
– eine sehr schöne und interessante 
Aufgabe, die ich immer noch gerne 
mache. Die Zeiten haben sich, ebenso 
wie wir Menschen, in den letzten 20 
Jahren verändert. Alles muss immer 
schneller erledigt werden. Die Tech-
nisierung ist zwar ein wertvolles Hilfs-
mittel, jedoch auch ein Antreiber in 
Richtung „Noch mehr noch schneller“.

Das spürt man auch bei uns Menschen 
und gesamt in der Gesellschaft. Die 
Aufrufe und Seminare zur „Entschleu-
nigung“ boomen.

Ich schaue mir öfters die Gemeinde-
zeitungen anderer Gemeinden an und 
lese, was denn dort die Bürgermeister-
Innen so ihren GemeindebürgerInnen 
berichten. Meist wird viel über All-
tagsarbeit oder Neuerungen und Vor-
haben aus der jeweiligen Gemeinde 
geschrieben.

Dabei habe ich mir gedacht, dass ich 
in all den Jahren vielleicht manchmal 
zu viele persönliche Gedanken in mei-
ne Berichte eingebracht habe.

Doch dann war ich mir fast sicher, dass 

es mindestens genauso wichtig ist, die 
Menschen wissen zu lassen, wie denn 
ihr Bürgermeister tickt, was er sich zu 
diesem oder jenem Thema denkt und 
warum dieses und jenes in der Ge-
meinde so oder so läuft. Das war mir 
immer wichtig. Eine reine Tagesbe-
richterstattung wäre mir zu wenig.

Ich bin stolz darauf, dass ich nicht so 
wie in manch anderen Gemeinden als 
Bürgermeister alleine in der Gemein-
dezeitung berichte, sondern dass ich 
nach meiner Wahl 1997 alle Gemein-
devorstände um Berichterstattung in 
der Gemeindezeitung gebeten habe.

Das ergibt ein viel breiteres Bild da-
von, was in der Gemeinde geschieht 
oder was gearbeitet wird. Ich sehe 
genau wie unsere GemeindebürgerIn-
nen immer wieder mit Freude und Re-
spekt, was aus den jeweiligen Resorts 
berichtet und was umgesetzt wird. 

Das spiegelt die so oft von mir und 
auch den Bürgern zitierte gute Zu-
sammenarbeit zum Wohle der Ge-
meinde wider.

Gemeindeamt NEU
Der Konkurs der Baufirma GLS, die 

unser neues Gemeindeamt zur volls-
ten Zufriedenheit errichtet hat, hat 
uns Gott sei Dank „nur“ rund 3-4 Wo-
chen Verzögerung gebracht.

Der Innenputz wurde noch vor Weih-
nachten von der Firma Moser als Sub-
unternehmer aufgebracht. Laut der 
LAWOG, unserer Bauaufsicht, sollte 
das Gemeindeamt Ende Sommer 2017 
übergeben werden können.

Sanierung Abwasserkanal nach Linz
Im Jahr 2017 wird der gemeinsame 
Abwasserkanal der Gemeinden Alko-
ven, Kirchberg-Thening und Wilhering 
nach Linz saniert. Der Kanal läuft ent-
lang der ehemaligen Bundesstraße   
B 129 nach Linz. Daher wird es auch zu 
Verkehrsbehinderungen kommen.

Einen Radweg nach Linz können wir 
allerdings nicht gleichzeitig mit die-
ser Sanierungsmaßnahme errichten. 
Denn in das bestehende Kanalrohr 
wird ein Kunststoffrohr eingezogen 
und daher wird nur an ganz wenigen 
Stellen einmal kurz aufgegraben, um 
das neue Rohr einzuschieben. 

Die Kosten für den Radweg nach Linz 
sind mittlerweile laut Schätzungen 
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auf über € 10 Millionen angewachsen. 
Dieses Geld ist sehr schwierig aufzu-
bringen. Linz sagt z.B.: Da verwenden 
wir das Geld lieber für die Verbesse-
rung des Radverkehrs über die Nibe-
lungenbrücke oder für den innerstädt-
ischen Radverkehr. 

Umbau Kindergarten Schönering  
und Horterweiterung
Die Kinderbetreuung stellt uns bei-
nahe jedes Jahr vor neue Herausfor-

derungen. Die Gemeinde Wilhering  
konnte diese bisher immer wieder lö-
sen. So hat die Gemeinde die finanzi-
elle Hauptunterstützung für die Über-
bauung der bisherigen Terrasse im 
Kindergarten Schönering zugesagt. 
Die Pfarre lässt gerade den Einreich-
plan erstellen. Es soll ein Personal-
aufenthaltsraum und, wenn notwen-
dig, auch einmal weiterer Platz für die  
Kinderbetreuung geschaffen werden.

Der Hort hat gemeldet, dass man im 
Herbst eine fünfte Gruppe brauchen 
wird. Auch hier hat die Gemeinde be-
reits beim Land OÖ um Zustimmung 
angesucht. Man möchte die fünfte 
Gruppe im Herbst 2017 fertig haben.

Auf den nächsten Seiten gebe ich Ein-
blick in verschiedene Themen, die in 
der Gemeinde Wilhering zurzeit prä-
sent sind.

Ihr 

Der Treppelweg in Wilhering Ufer ist 
zurzeit bis Wilhering Ort teilweise ge-
sperrt. Das ist ausdrücklich keine Sa-
che der Gemeinde, doch sind alle dort 
Naherholungssuchenden stark betrof-
fen. 

Die viadonau ist Grundeigentümer des 
Treppelweges und der Flächen bis zur 
Donau. Sie musste den Treppelweg 
sperren, da er teilweise unterspült ist 
und die Gefahr zu groß ist, dass dort 
jemand samt den Feinsedimentabla-
gerungen mit in die Donau gerissen 
wird.

Die viadonau will sich hier absichern 
und die Gefahren eines Unfalls so ge-

Sperre des Treppelweg in Wilhering
ring wie möglich halten. Mehrere Ex-
perten, das Land OÖ, die Umweltan-
waltschaft etc. haben eine Begehung 
durchgeführt und es wurde verein-
bart, dass ein Projekt erstellt werden 
muss. 

Das könnte eine Unterfüllung der Ge-
fahrenstellen durch große Steine sein. 
Doch es geht eher in die Richtung, 
dass an den Gefahrenstellen sowie in 
weiterer Folge auch einmal über die 
gesamte Länge des Treppelweges der 
Weg oder das Gelände wieder abge-
zogen/abgeflacht wird.

Durch die Hochwasserereignisse 
(auch die weniger spürbaren) hat sich 

das Gesamtgelände angehoben. Frü-
her ist man in einem weniger starken 
Gefälle zur Donau gekommen.

Heute muss man an manchen Stellen 
aufpassen, nicht 2 Meter abzustürzen.

Wir hoffen als Gemeinde, dass dieses 
Projekt von der viadonau rasch erstellt 
wird und dass die notwendigen Was-
serrechtsverhandlungen etc. dann  
auch bald über die Bühne gehen.

Es kann jedoch schon sein, dass es 
auch im Sommer zu Behinderungen 
kommen wird und die viadonau den 
Treppelweg zum Eigenschutz und 
zum Schutz der Menschen sperrt.

Ein deutliches Signal, wie wichtig der 
Gemeindepolitik die Feuerwehren 
sind, haben der Gemeindevorstand 
und der Gemeinderat gesetzt.

So wurde beschlossen, dass die Ge-
meinde die Gebäude- und Fahrzeug-
versicherungen für unsere Feuerweh-
ren übernimmt. Das ergibt bereits 
eine schöne Ersparnis und auch die 
Einsparung von Verwaltungsarbeit bei 
den Feuerwehren.

Das jährliche Globalbudget für jede 
Feuerwehr wurde von € 10.000,-- auf 
€ 12.000,-- angehoben.

Gemeinde Wilhering hat Subventionen für Feuerwehren und 
ein Feuerwehrfahrzeugprogramm bis 2024 beschlossen

Ein Fahrzeugprogramm bis zum Jah-
re 2024 stellt die Gemeinde vor eine 
große Herausforderung. Wir wissen 
jedoch, dass wir die Verpflichtung ha-
ben, die Menschen, die freiwillig und 
ehrenamtlich in den Einsatz gehen, zu 
schützen und ihnen bestmögliche Ge-
räte zur Verfügung zu stellen.

Das alles zusammen ergibt auch den 
besten Schutz für unsere Gemeinde-
bevölkerung.

Wichtig ist mir auch zu sagen, dass 
die Feuerwehren selbst durch Feste, 
Veranstaltungen und Sponsoren viel 

Geld für die Fahrzeuge aufbringen. 
Danke auch der Bevölkerung von Wil-
hering, die durch ihre Spenden bei den 
Haussammlungen auch einen großen 
Anteil für die Besorgung von Einsatz-
geräten beisteuert.

Fahrzeugprogramm
• FF Schönering: 1 Löschfahrzeug 

Allrad mit Bergeausrüstung 2018
• FF Edramsberg: 1 Tanklöschfahr-

zeug im Jahr 2020
• FF Wilhering: 1 Kleinlöschfahr-

zeug Logistik im Jahr 2022
• FF Schönering: 1 Kommandofahr-

zeug F im Jahr 2024
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Der viele Schnee hat heuer die Ge-
meinden wieder einmal sehr ge-
fordert. Obwohl wir zweimal einen 
Schaden und damit einen Ausfall von 
zwei Schneeräumfahrzeugen hatten 
und dies bei anhaltendem Schneefall 
gleich spürbar ist, versuchten unsere 
Bauhofmitarbeiter und die Subunter-
nehmen wie Fa. Wolfschluckner, ihr 
Bestes zu geben. Es gab kaum Re-
klamationen, aber umgekehrt einige 
Male Lob für unsere Leute.

Zuerst werden die Hauptverkehrsver-
bindungen mit WILIA-Route geräumt, 
bevor es in die Dörfer geht. Gleich-
zeitig werden auch die Gehsteige 
geräumt. Wir bitten um Verständnis, 
dass wir jedoch nicht überall gleich-
zeitig sein können.

Wir wollen Ihnen eine Statistik geben, 
welchen Umfang der Winterdienst bei 
uns in der Gemeinde hat.

Insgesamt sind 7 Räumfahrzeuge 
unterwegs
• 3 Räumfahrzeuge der Gemeinde
• 2 Räumfahrzeuge (Kleintraktore) 

Schneeräumung in der Gemeinde

100 t Salz
300 t Splitt

7 Räumfahrzeuge 7 Schneeräumer

1.200 Schneestangen

1,5 km Schneezäune

der Gemeinde für Gehwege
• 2 externe Fahrzeuge (Fa. Wolf-

schluckner)

Die Räumung bzw. das Streuen von 
70 km Straßen (davon 6,3 km Landes-
straßen) und  17 km Gehwege werden 
bei Schneefall sofort in Angriff ge-
nommen.

5 Gemeindemitarbeiter und 2 exter-
ne Arbeiter sind gleichzeitig unter-

wegs
Ein diensthabender Mitarbeiter muss 
die erste Kontrollfahrt im Gemeinde-
gebiet ab 3:30 Uhr durchführen.

Im Schnitt werden pro Winter 100 t 
Salz bzw. 300 t Splitt verbraucht.

1.200 Schneestangen sowie 1,5 km 
Schneezäune müssen im Herbst auf-
gestellt und im Frühling wieder weg-
geräumt werden.

Bald sperrt wieder die Grün- und 
Strauchschnittentsorgung im ASZ Al-
koven-Wilhering auf.

Die verantwortlichen Politiker in Alko-
ven und Wilhering haben als Service 
für die BürgerInnen beschlossen, ab 
2017 die Annahmezeiten für Gras- und 
Strauchschnitt den ASZ Öffnungs-
zeiten anzupassen und die Kosten zu 
übernehmen.

Auch die Gemeinde Kirchberg-Thening 
wurde aufgefordert, einen Beitrag zu 
leisten, denn dies ist auch für die dorti-
gen BürgerInnen eine zentrale Annah-
mestelle, die gerne angefahren wird. 
Kirchberg-Thening wird auch eine 
jährliche Zuzahlung leisten.

Grünschnitt und Bauschuttentsorgung
Auf die Kosten der Grünschnittent-
sorgung im ASZ oder in der Biotonne 
weist Herr Kollege Hohenbichler in 
seinem Artikel hin.

Für die Bauschuttentsorgung durch 
GemeindebürgerInnen fallen bei uns 
im ASZ Alkoven-Wilhering die ge-
ringsten Entsorgungskosten in ganz 
OÖ an. Dafür haben sich die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister des 
Bezirkes Linz-Land eingesetzt.

Die Entsorgung für Gewerbe und 
Anlieferungen aus anderen Bezirken 
sind generell kostenplichtig!

„Alles oder Nichts“-Regel: Es kön-
nen keine Teilmengen abgeladen 
werden!

Für Privatpersonen
gelten folgende Freimengen (pro Bau-
vorhaben) und Preise (inkl. 10% USt.):

Mineralischer Bauschutt:
Freimenge 100 l = 100 kg,
darüber hinaus € 5,50 pro 100 kg

Baurestmassengemisch: 
Freimenge 50 kg, 
darüber hinaus € 11,00 pro 100 kg oder 
400 l bzw. € 44,00 pro m³

Eternit:
Freimenge 100 kg,
darüber hinaus € 14,30 pro 100 kg

Erdaushub:
wird im ASZ nicht angenommen
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Am 1. März 2013 hat Herr Franz 
Schwarzberger von seinem Bruder 
Klaus das Amt des Kommandanten 
der FF Wilhering übernommen.

Er hat damals ein gut bestelltes Haus 
übernommen. Franz Schwarzberger 
ist ein besonnener, sehr menschlicher 
Kamerad mit viel Weitblick und Gespür 
für die ehrenamtliche und verantwor-
tungsvolle Arbeit in der Feuerwehr. Er 
ist eine sehr angenehme Erscheinung 
und war immer kooperativ mit den an-
deren Feuerwehren und der Gemein-
de. Er hat viel in seiner Feuerwehr und 
im Feuerwehrwesen der Gemeinde 
bewegt. Unter anderem fällt die Über-
gabe des neuen Rüstlöschfahrzeuges 
2015 in seine Ära.

FF Wilhering Kommandant Franz Schwarzberger
legte sein Amt in die Hände von Alexander Rosenauer

Unter ihm hat die FF Wilhering auch 
ein neues A-Boot erhalten. Nunmehr 
hat es die Gesundheit verlangt, dass er 
sein Amt in die Hände eines anderen 
übergibt.

So wurde am 20. Jänner Herr Alexan-
der Rosenauer als sein Nachfolger 
gewählt. Er ist ebenfalls eine sehr be-
kannte und besonnene Persönlichkeit.

Wir ziehen den Hut vor diesem jungen 
Mann, der sich vor keiner Verantwor-
tung drückt. Er hat gesagt: Wenn mich 
die Feuerwehr braucht und auch Franz 
Schwarzberger das so gerne sieht, 
dann übernehme ich diese große und 
ehrenvolle Aufgabe.
Es ist schon eine riesige Verantwor-

tung, die er sich da auf seine Schultern 
lädt.

Herr Alexander Rosenauer hat sich 
aber gesagt: Ich weiß, dass ich auf 
meine Kameradinnen und Kameraden
zählen kann, und so traue ich mir das 
mit deren Unterstützung gerne zu.

Die GemeindevertreterInnen danken 
Herrn Franz Schwarzberger für seinen 
ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle 
der Wilheringer Bevölkerung aufrich-
tig und wünschen ihm von ganzem 
Herzen, vor allem in gesundheitlicher 
Hinsicht, alles Gute. Bei Herrn Rose-
nauer bedanken wir uns dafür, dass er 
sich bereit erklärt hat, diese verant-
wortungsvolle Aufgabe zu überneh-
men. Alles Gute dafür!

Berichte des Bürgermeisters

Bereits im Vorjahr konnten mithilfe der Straßenmeisterei 
zwei weitere Bushaltestellen in der Gemeinde errichtet wer-
den – eine im Bereich des ehemaligen Gasthauses Leitner 
in Mühlbach, eine zweite oberhalb der Fa. Saatbau auf der 
Thalhamer Straße.

Für die Wilia-Haltestelle in Mühlbach wurde Privatgrund von 
der Familie Leitner zur Verfügung gestellt und die Gemeinde 
möchte sich an dieser Stelle sehr herzlich für dieses groß-
zügige Entgegenkommen bedanken. Nunmehr wurde dort 
eine Fahrbahnhaltestelle eingerichtet und es war auch dank 
einer Grundabtretung durch die Familie Leitner möglich, ein 
Wartehäuschen zu errichten.
Um die Situation in diesem Bereich noch weiter zu verbes-

Neue Wilia-Haltestellen Obermühlbach und Thalham

sern und sicherer zu machen, wird auch noch eine Stra-
ßenbeleuchtung errichtet werden.

Die zweite Haltestelle konnte auf der Thalhamer Stra-
ße, am Ausläufer des Fußweges zur Langsiedlung ge-
baut werden. 
Auch hier dürfen wir uns bei Herrn Pfarrer Kaserer, bei 
Herrn Haberfellner und Herrn Niedermayr herzlich für 
ihr Entgegenkommen bezüglich Zurverfügungstellung 
von Grundflächen bedanken.

Diese Haltestelle ist auch mit einer Solarleuchte aus-
gestattet, da dort eine Stromanbindung zu aufwändig 
wäre.

Die neuen Wartehäuschen in Obermühlbach und Thalham Langsiedlung inklusive Solarleuchte.
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ALLES INKLUDIERT:

 Kompetente Trainerbetreuung   Funktionales Training
 Gruppenkurse   Vibrafi t   Getränke   Solarium

Vorname

Nachname

Geburtsdatum

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Bitte vereinbare für dein Probetraining 
unbedingt telefonisch einen Termin!

TESTE UNS
Um nur € 29,99* 

trainierst DU 3 WOCHEN 
mit vollem Leistungsumfang.

*wird bei Abschluss einer  24-Monats-Mitgliedschaft 
 angerechnet. Buchbar bis 28.02.2017.

 inkl. 3 Personal-Trainings 
 Ohne Bindung

www.vitadrom.at

BETREUTE ZEITEN:
täglich 8.30-11.30 & 
ab 16.00 UhrÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:

MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ALLES INKLUDIERT:

2999
AKTION
3 WOCHEN um €

07274 / 64 71 2

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, Wörth 24:
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

!
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Herr Karl Lehner vom so genannten 
Schabmayrgut in Edramsberg hat im 
91. Lebensjahr seine Augen für immer 
geschlossen.

Er war ein fleißiger und mit einem ar-
beitsreichen Leben erfüllter Mensch, 
der sich vielfach engagiert und einge-
setzt hat. Karl Lehner hat keine  Arbeit 
und keine Aufgaben gescheut. Er hat 
sich für Gerechtigkeit und für ein Mit-
einander eingesetzt.

Das hat er als Obmann der Ortsbau-
ernschaft und des Bauernbundes, als 
Mitglied des Jagdkonsortiums und 
von 1961 bis 1985 auch im Gemein-
derat gezeigt. Vor allem im Bauaus-
schuss war er als wertvoller Impulsge-
ber gefragt.

Wir trauern um Herrn GR a. D. Karl Lehner
Er hatte auch eine große soziale Ader. 
So hat er sich stark für das Feuerwehr-
haus in Edramsberg eingesetzt und 
die Feuerwehr unterstützt.

Er war außerdem in der Pfarre tätig. 
So hat er auch das Dach für die Kapel-
le in Edramsberg gespendet

30 schöne Jahre waren dem naturver-
bundenen und sehr interessierten Karl 
Lehner in der Pension mit seiner Gat-
tin Paula und der Familie vergönnt. 

Ich möchte Herrn Karl Lehner im Na-
men der Gemeinde Wilhering für seine 
Arbeit für die Gemeinde und die Ge-
sellschaft herzlich danken.
Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Überrascht und erfreut waren unsere 
beiden Musikvereine, als ihnen Bür-
germeister Mario Mühlböck und Kul-
turreferentin VBGMin Renate Kapl 
in der Weihnachtszeit mitteilten: Ihr 
könnt Euch eine moderne Steckbühne 
für Eure Konzerte zusammenstellen. 
Die Gemeinde kauft eine Steckbühne.
Die bisherige Bühne war aus Holz und 
entspricht nicht dem TÜV. Das birgt 
ungeahnte Gefahren und Haftungs-
fragen.

Veranstaltungsbühne für unsere Musikvereine und Vereine
Aber auch die großen Erfolge, die gute 
kulturelle Arbeit und die wertvolle Ju-
gendarbeit sollen honoriert werden, 
so die Wilheringer Kommunalpolitik.

In den letzten Jahren wurden die 
Sportvereine mit Extraförderungen 
wie Platzsanierungen, Einzäunungen, 
Bewässerung etc. bedacht.

Nunmehr sind unsere Musikvereine 
und die Kulturanbieter an der Reihe. 
Die beiden Obleute Erwin Blineder 

(Dörnbach) und Ing. Roland Wolfes-
berger (Schönering) haben sich mit 
ihren Vorständen und Kapellmeistern
mehrmals getroffen und Muster-
aufstellungen in den Hallen durchge-
spielt, bis aus mehreren Angeboten 
eine Bühne ausgewählt wurde.

Die Bühne gehört der Gemeinde und 
steht allen Vereinen in der Gemeinde 
zur Verfügung, auch wenn z.B. unsere 
Chöre nur Teile daraus benötigen. Da-
für soll unsere Bühne sein. 

Ferienpass 2017 – Terminaviso für Veranstalter

Alle örtlichen Vereine, Gruppierungen, 
Körperschaften und Privatpersonen, 
die eine Veranstaltung durchführen 
wollen, sind eingeladen, bei der Feri-
enpass-Aktion 2017 mitzumachen.

Die Besprechung zur Erarbeitung 
und Zusammenstellung des Ferien-
programmes findet am Mittwoch, 
19.04.2017 um 18 Uhr in der Musik-
schule Wilhering statt.

Auskünfte bzw. Anmeldung bei
Frau Marianne Fellhofer unter
Tel. 07226/2255-34 oder Email:
marianne.fellhofer@wilhering.at.

Besprechung Ferienprogramm
Mittwoch, 19.04.2017 / 18 Uhr
Musikschule Wilhering
Höfer Straße 2, 4073 Wilhering

Berichte des Bürgermeisters

Herr GR a. D. Karl Lehner +



9Gemeindezeitung Wilhering 1 / 2017

Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

1. Vizebürgermeister
Jürgen Kemetmüller

Liebe  Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Das neue Jahr ist erst ein paar Wochen 
alt, die Kälte hat uns fest im Griff und 
auf den Teichen unserer Gemeinde 
wird fleißig Eisstock geschossen.  Die 
Kinder können in diesem Winter end-
lich wieder die Hügel hinunterrodeln 

und viele Gemeindebürger/innen ge-
nießen den Wintersport.

Um auch die Fitness für diverse Sport-
arten zu bekommen oder zu erhalten, 
nützen Sie doch eines der vielen An-
gebote unserer Sportvereine. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte 
der Gemeinde-Homepage www.wil-
hering.at unter Vereine.

Fitnesspark
Die Gemeinde beabsichtigt, am Grü-
nen Dorfplatz in Schönering einen 
kleinen Fitnesspark mit einigen Turn-
geräten zu errichten.

Mit diesen Outdoor-Geräten können 
Jugendliche, Erwachsene und Seni-
oren das ganze Jahr hindurch an der 
frischen Luft an ihrer Fitness arbeiten.

St. Florian hat so eine Anlage von der 
Firma Free Gym und dieses Angebot  
der Gemeinde wird dort von der Be-
völkerung und den Sportvereinen sehr 
gut angenommen.

Es besteht die Möglichkeit, diese oder 
ähnliche Geräte zu kaufen oder zu lea-
sen. Der Sportausschuss wird sich mit 
diesem Thema beschäftigen und ich 
werde in der Gemeindezeitung darü-
ber berichten.

Verwertung altes Gemeindeamt
Der Gemeindeneubau in Wilhering 
gegenüber dem Stiftsgymnasium 
schreitet in großen Schritten voran. 
Die Übersiedlung findet voraussicht-
lich noch im Herbst statt.

Für das alte Gemeindeamt gibt es 
mehrere Kaufinteressenten. Im 
Raum ordnungsausschuss werden die 
Eckpunkte für die weitere Nutzung 
des Areals festgelegt. Wir können uns 
einen Abriß mit anschließendem neu-
en Wohnbau genauso vorstellen wie 
die betriebliche Nutzung der Büroflä-
chen im bestehenden Gebäude. 

Es wird beabsichtigt, in Schönering
einen Fitnesspark mit

Outdoor-Geräten zu errichten.
Foto: Firma  Free Gym

Wir brauchen dein Talent!

Für das Titelblatt unseres Ferienpasses ist
deine künstlerische Ader gefragt!

Du bist zwischen 6 und 15 Jahre alt? Dann schicke uns deine Zeichnung im A5- oder A4-Format mit deinen Kontakt-
daten. Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend- und Familienangelegenheiten suchen dann die schönste Zeichnung 
aus, diese wird dann zur Titelseite des Ferienpasses 2017!

Die ersten 20 Künstler und Künstlerinnen erhalten für die Einsendung eine 5 € Geschenkmünze, welche Ihr bei einer Fe-
rienpassveranstaltung oder bei den teilnehmenden Geschäften, Betrieben, Gasthäusern usw. einlösen könnt!

Eure Kunstwerke können mit Eurem Namen versehen am Gemeindeamt, per Post an
Linzer Straße 14, 4073 Wilhering oder per Email gemeinde@wilhering.at eingereicht werden. 

Einsendeschluss

Freitag, 31.03.2017

Name: ________________________________________          Alter: ____  Jahre
Adresse: ______________________________________  Telefon: ________________________________

Ausschussberichte
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeisterin
Renate Kapl

Sehr geehrte Wilheringerinnen, 
sehr geehrte Wilheringer!
Zuallererst möchte ich die Gelegen-
heit als Kulturreferentin wahrnehmen 
und unserem Ehrenbürger Prof. Bal-
duin Sulzer zu seinem 85. Geburtstag 
sehr herzlich gratulieren.

Prof. Sulzer zählt zu den wohl bedeu-
tendsten Komponisten Oberöster-
reichs. Seinem umtriebigen Wirken 
verdanken wir knapp 400 Kompositi-
onen wie Opern, Symphonien, Kam-
mermusik und vieles mehr.

Wir möchten dem großen Künstler 
und Komponisten Prof. Balduin Sulzer 
für seine Arbeit, sein Wirken und seine  
Interpretationen herzlich danken und 
wünschen ihm weiterhin so viel Schaf-
fenskraft, um die Zahl von 500 Werken 
zu erreichen.

Anlässlich seines Geburtstages am 
15. März findet eine Reihe von Ge-
burtstagskonzerten statt. Am 2. April 
findet ein Passionskonzert im Kreuz-

 Komponist Prof. Balduin Sulzer 
wird 85. Jahre alt!

Am Programm des Wilheringer Kultursommers 2017 wird schon eifrig gefeilt!
Unter anderem beehren uns Monika Ballwein und Andie Gabauer mit Live Spirits

mit ihrem Programm „Love Through Our Music“ 

gang des Stiftes Wilhering statt. Zum  
85. Geburtstag von Prof. Balduin Sul-
zer wird dabei sein Werk „14 Stoßseuf-
zer nach Texten von H. D. Mairinger in 
der 9. Stund“ für Bass Solo, 2 Violinen, 
Viola und 2 Violoncelli aufgeführt.

Kulturell starten wir heuer das Jahr am 
8. März (19.30 Uhr, CulturClub Wilhe-

ring) mit einem Kabarett mit Gabriele 
Köhlmeier zum Internationalen Frau-
entag. Die Damen werden an diesem 
Abend mit einem Glas Sekt begrüßt, 
natürlich ist aber auch die Männerwelt 
herzlich willkommen ist.

Im März erwartet Sie die Theatergrup-
pe Schönering mit dem Stück „Dem 
Zacherl sein Sacherl“ und im April 
spielt die Theatergruppe Wilhering 
„Die Dame vom Maxim“.

Das Programm des Wilheringer Kul-
tursommers 2017 ist auch beinahe 
fertig. Folgende Programmpunkte 
erwarten Sie heuer: 

Das Theaterspectacel Wilhering spielt 
im Juli das Stück „Romeo und Julia“ 
und im August „Es war die Lerche“ von 
Ephraim Kishon.

Am 25. August gastieren Monika 
Ballwein und Andie Gabauer mit Live 
Spirits in der Stiftsscheune mit ihrem 
Programm „Love Through Our Music“.

An einem Abschlusskonzert Anfang 
September wird derzeit noch gefeilt.

Ende Jänner fand die Generalver-
sammlung der Werbegemeinschaft 
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Donau statt, bei der die Gemeinde 
Wilhering Mitglied ist.

Interessant dabei ist: Im vergangenen 
Jahr konnte jeder Euro Mitgliedsbei-

trag verzehnfacht werden. Viele Mar-
ketingmaßnahmen konnten damit 
umgesetzt werden.

2017 stehen so für Wilhering der Bau 

eines Römer-Rastplatzes (für Radfah-
rer und Wanderer) an der Donau und 
die Implementierung einer „Gemein-
de-Führung“ in die Handy-App Do-
nau-Geschichten an.

Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Geschätzte Wilheringerinnen
und Wilheringer!
Mit Eis und Schnee war der vergan-
gene Winter nach vielen sehr milden 
Ausgaben einer, der seiner Tradition 
gerecht wurde. Unser Winterdienst 
kam daher heuer wieder voll zum Ein-
satz.

Auch wenn nicht überall zugleich die 
Räumungs- und Streuarbeiten erle-
digt werden konnten, darf man be-
haupten, dass die Schneeräumung in 
unserer Gemeinde sehr gut funktio-
niert. Freilich wünscht sich der eine 
oder andere, dass "SEINE" Straße frü-
her vom Schnee befreit wird.  Das ist 
jedoch eine Frage der zur Verfügung 
stehenden Kapazitäten und Prioritä-
ten (Hauptverkehrswege zuerst). 

Bedanken möchte ich mich besonders  
bei unseren Bauhofmitarbeitern für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

PS: Wer hier einen objektiven Ver-
gleich mit unmittelbaren Nachbar-
gemeinden anstellt, wird feststellen, 
dass wir sehr gut liegen.

Energiesparmesse Wels Samstag, 
den 04.03.2017
Unser schon traditionelles Angebot 
des Besuchs der Energiesparmesse 
haben wir auch heuer wieder einge-
plant.

Die Gemeinde wird wieder die Kosten 
für den Bus übernehmen. Für die Zur-
verfügungstellung der Eintrittskarten 
darf ich mich bei der Energie AG OÖ 
herzlich bedanken.

Brennstoffaktion
Aufgrund der positiven Rückmeldun-
gen werden wir auch heuer wieder 
eine Heizöl- und Pelletsaktion aus-
schreiben.

Grünschnittsammelplatz
Unsere Grün- und Strauchschnittsam-
melstelle im ASZ ist ab Montag, den 
13.03.2017, wieder durchgehend bis 
Ende November geöffnet. 

Die Öffnungszeiten sind ab heuer mit 
den Betriebszeiten des ASZ  gleich.

Strauchschnittabholung
Gegen Gebühr werden wir auch heuer 
wieder eine Strauchschnittabholak-
tion durchführen. Diese wird gegen  
Voranmeldung in der Woche ab 24. 4. 
2017  durchgeführt werden. 

Achtung: Grün- und Strauchschnitt  
bitte nicht in die Biotonne
Aufgrund der hohen Entsorgungs-
kosten von Biomüll aus der Biotonne 
möchten wir Sie eindringlich bitten, 
Grün- und Strauchschnitt NICHT in 
der BIOTONNE zu entsorgen. 

Die Entsorgung einer Tonne Biomüll 
aus der Biotonne verursacht Kosten 
von €49,00 und behindert auch den 
Bearbeitungsprozess beim Kompos-
tieren (muss vom normalen Biomüll 
getrennt und eigens geschreddert 
werden.)

Strauchschnitt vom Sammelplatz ist 
mit Kosten von nur €8,18 belastet.
Grünschnitt (Rasenschnitt, Blätter 
und Laub) vom ASZ-Sammelplatz 

wird kostenlos von der Firma Sallaber-
ger in Buchkirchen in einer Biogasan-
lage zu Ökostrom verwertet. Es wird 
nur der Transport von Alkoven nach 
Buchkirchen verrechnet. Sie können 
daher sehr viel dazu beitragen, dass 
die Müllgebühren möglichst gering 
gehalten werden.

Park and Ride  Hitzing
Erste Vorschläge gibt es auch zur Er-
weiterung des Park and Ride in Hit-
zing. Südlich des Bahndammes, zum 
größten Teil auf Paschinger Gemein-
degebiet, besitzt die Lokalbahn noch 
ein Grundstück, das sich für die Errich-
tung von Parkplätzen sehr gut eignet. 
Auch die Zufahrt ist dort gesichert!

Erste Planentwürfe seitens der LILO 
zu diesem Projekt gibt es schon. 

Bodenmakierungen
Sobald es die Witterung zulässt, wer-
den verschiede Bodenmarkierungen 
aufgefrischt und erneuert. Auf vielfa-
chen Wunsch werden wir Geschwin-
digkeitsbeschränkungen, die auf der 
Fahrbahn aufgetragen sind, verstärkt 
mit einbeziehen.
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

Gemeindevorstand Christina Mühlböck

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Weiterführung der psychologischen
Beratung bei Erziehungsproblemen
Im Schulausschuss wurde die Weiter-
führung der psychologischen Bera-
tung bei Erziehungsproblemen be-
schlossen. Das heißt, wie im letzten 
Jahr können Eltern bei Erziehungspro-
blemen in Einzelberatung eine/n Psy-
chotherapeutin/en in Anspruch neh-
men. Die Erstberatung wird seitens 
der Marktgemeinde Wilhering mit  
50 EUR gefördert. Sollten mehre-
re Termine nötig sein, haben Sie die 
Möglichkeit, weitere Termine auf ei-
gene Rechnung zu buchen.

Termin: auf Anfrage bei einer/m Psy-
chotherapeutin/en Ihrer Wahl
Preis: 50 EUR Förderung für die Erst-
beratung

Die Auszahlung erhalten Sie bei der 
Gemeinde Wilhering gegen Vorlage 
der Rechnung und Bestätigung der/
des Psychotherapeutin/en, dass es 
sich um eine Beratung im Bereich 
Erziehungsprobleme oder ähnliches 
handelt.

„FRAUENRAT“ – ein Pilotprojekt zur 
Bürgerinnen-Beteiligung, erstmals 
durchgeführt in der Gemeinde Wil-
hering
Wir sind als politischer Ausschuss für 

 Wilhering ist die 1. Gemeinde österreichweit, die einen Frauenrat durchführt.
Wir sind sehr stolz darauf und freuen uns schon auf die Durchführung!

die Bedürfnisse und Angebote im 
Bereich der Frauen und Frauenförde-
rung in Wilhering zuständig. Um die 
Wünsche und Anliegen unserer Bür-
gerinnen auch wirklich punktgenau zu 
kennen, entwickelten wir die Idee, das 
Format des Bürgerrates bzw. Jugend-
rates, das in Österreich immer mehr 
Fuß fasst, speziell für die Beteiligung 
von Frauen weiterzuentwickeln.
Dies ist auf breite Zustimmung und 
großes Interesse innerhalb der Ge-
meinde gestoßen.

Die SPES Zukunftsakademie aus 
Schlierbach, die bekannt ist für ihre 
gute Arbeit und Erfahrung auf diesem 
Gebiet, hat nun hierzu ein Pilotprojekt 
entwickelt und wird uns in Wilhering 
auch bei der Durchführung des Frau-
enrates begleiten. 

Ich möchte alle Wilheringerinnen und 
Wilheringer über dieses Projekt in-
formieren. Im „FRAUENRAT“ sind 
natürlich zuerst die Frauen aktiv und 
werden gezielt dazu eingeladen, ihre 
Ideen und Sichtweisen einzubringen. 
Im „PRÄSENTATIONS-CAFÉ“ stel-
len sie diese dann aber der gesamten 
Gemeinde vor und es sind Frauen und 
Männer herzlich willkommen, mitzu-
diskutieren und die Themen weiterzu-
entwickeln. 

Wie funktioniert das Pilotprojekt 
„FRAUENRAT“?

Über die Möglichkeit zur Teilnahme 
beim Frauenrat entscheidet der Zu-
fall: Wie bei der Schöffenauswahl wird 
eine Reihe von Frauen ab 16 Jahren 
per Zufallsgenerator ausgewählt und  
persönlich zum Frauenrat eingeladen. 
Der Generator ist so programmiert, 
dass Frauen aus jeder unserer drei 
Pfarren ausgewählt werden. Nicht alle 
der ausgewählten Frauen werden Zeit 
und Interesse an einer Mitarbeit ha-
ben, das ist uns klar.

Die Gesamtzahl derer, die am „FRAU-
ENRAT“ teilnehmen können, ist zu-
dem auf maximal zwanzig Frauen 
begrenzt. Die Reihenfolge der Anmel-
dungen entscheidet, wer teilnehmen 
kann.

Durch diese Zufallsauswahl kommen 
Junge und Ältere, Frauen in der Eltern-
phase, Großmütter, Singles, Frauen 
mit verschiedenen beruflichen Hin-
tergründen und Ausbildungen zusam-
men, aber alle haben eines gemein-
sam: Sie leben wie Sie in Wilhering.

Durch diese zufällig zusammenkom-
mende Gruppe ergeben sich viele ver-
schiedene Sichtweisen darauf, was 
Frauen in unserer Gemeinde brau-
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chen, was ihnen fehlt und was verbes-
sert werden kann. So können tragfähi-
ge Lösungsideen entstehen. 

Es braucht keine speziellen Vorkennt-
nisse oder besonderes Fachwissen. 
Vielmehr geht es um die ganz persön-
lichen Sichtweisen unserer Wilherin-
ger Frauen. 

Beim „FRAUENRAT“ sagen die Wil-
heringer Frauen uns, 
- welche Themen ihnen aus Frauen-
perspektive für unsere Gemeinde be-
sonders wichtig sind. 
- wo sie wichtigen Nachhol- bzw. Ver-
besserungsbedarf sehen. 
- welche Ideen sie für das Leben der 
Frauen in Wilhering haben. 

Der „FRAUENRAT“ findet am Freitag, 

3. März 2017 von 15 bis 18:30 Uhr und 
am Samstag, 4. März 2017 von 9 bis 
14:30 Uhr in der ehemaligen Haupt-
schule statt. Die Teilnehmerinnen 
werden von zwei Moderatorinnen 
begleitet und ein reger Gedankenaus-
tausch ist gewiss. 

Am Dienstag, 21. März 2017 von 18 bis 
ca. 21:30 Uhr findet dann das „PRÄ-
SENTATIONS-CAFÉ“ statt. Dort wer-
den die Ergebnisse des Frauenrates 
der Öffentlichkeit (und uns Kommu-
nalpolitikerInnen) vorgestellt. Dabei 
sind alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger eingeladen, über 
die Themen, die die Frauen in Wil-
hering bewegen, zu diskutieren und 
die Ideen weiterzuentwickeln. Zum 
ansprechenden Rahmenprogramm 
an diesem Abend wird es noch einen 

Postwurf der Gemeinde Wilhering ge-
ben. 

Ich hoffe, dass die zum „FRAUENRAT“ 
eingeladenen Frauen die Chance er-
greifen, mit ihren Gedanken und Ideen 
unsere Gesellschaft hier in Wilhering 
mitzugestalten. Als Gemeindevertre-
terInnen haben wir zwar Vorstellun-
gen und Visionen von Wilherings Zu-
kunft. Dennoch – oder besser gesagt 
deshalb – brauchen wir die Sichtwei-
sen und neuen Ideen von Ihnen, da-
mit wir sinnvolle Projekte entwickeln 
können, die wir, so sie leistbar sind, 
für Wilhering und unsere Bevölkerung 
umsetzen. 

Ich freue mich auf den „FRAUENRAT“ 
und die Anregungen unserer Wilherin-
ger Frauen. 

Geschätzte Gemeindebürger!

Straßenbau
Bei Gesprächen mit den anderen Frak-
tionen im Gemeinderat wurde be-
schlossen, eine Zwischenfinanzierung 
für den Straßenbau aufzunehmen. 
Damit können größere Projekte, für 
welche in den letzten Jahren nicht 
genügend Finanzmittel zur Verfü-
gung standen, in Angriff genommen 
werden. Neben den bereits geplan-
ten Bauvorhaben (Ziegelofenweg, 
Hochgarten, Hallerweg, Umkehrplatz 
Kirchfeldweg) wird 2017 auch noch die 
Seerbergstraße saniert.

Um auch die Situation am Lederer-
berg zu verbessern, wurde in der letz-
ten Ausschusssitzung beschlossen, 
ein Angebot über die Projektierung 
einzuholen.

Außerdem wurde vereinbart, eine 
Straßenbeleuchtung für die neue Bus-

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

haltestelle beim ehemaligen Gasthaus 
Leitner in Mühlbach zu errichten.

Wohnungen
Wie uns die „Neue Heimat“ mitteilte, 
sollen die 21 Wohnungen des ersten 
Abschnitts im 3. Quartal 2017 überge-
ben werden. Die Mieter werden drei 
Monate davor über den genauen Ter-
min informiert.

Auch die Arbeiten am zweiten Wohn-
haus haben bereits begonnen. In den 
nächsten Wochen werden wir die 
Wohnungsinteressenten zu einem 
persönlichen Gespräch einladen, um 
eine Punktezuteilung nach der gülti-
gen Vergaberichtlinie der Gemeinde 
Wilhering vorzunehmen. Nach einer 
Reihung der Bewerber werden wir 
der Neuen Heimat empfehlen, die 12 
Wohnungen an die Personen mit den 
meisten Punkten zu vergeben.
Die Übergabe der Wohnungen des 
zweiten Abschnitts wird voraussicht-

lich im 2. Quartal 2018 erfolgen.

In den kommenden Jahren wird die 
OÖ Wohnbau weitere geförderte 
Wohneinheiten im Zentrum von Schö-
nering errichten. Dabei werden Miet- 
und Eigentumswohnungen entste-
hen.
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Prüfungsausschuss

Gemeinderat Franz Pögl

Prüfungsausschuss 11.10.2016
Prüfung Hochbehälter-Sanierung 
(HB Katzing und Wilhering) 
Lt. GV-Beschluss vom 16.03.2015 wur-
de im Sommer 2015 mit der Sanierung 
der HB Katzing und Wilhering begon-
nen (Beschluss über Honorarnote 
„Bauleitungstätigkeiten DI Eitler & 
Partner“  € 12.900 netto). 

Gesamtbaukostenschätzung ca.  
€ 240.000 Netto 

Auszug aus dem Protokoll GR vom 
07.05.2015 
Die Arbeiten für die Sanierung der 
Wasserkammern im Hochbehälter 
Wilhering (2 Wasserkammern mit je 
120 m3 Inhalt) und im Hochbehälter 
Katzing (2 Wasserkammern mit je. rd. 
200 m3 Inhalt) wurden durch Hrn. DI 

Robert Lang (Eitler & Partner) im nicht 
offenen Verfahren ausgeschrieben: 
• 3 Firmen 
• 2 Bieter haben zeitgerecht ein Ange-
bot eingereicht: 
* OFS Oberflächenschutz und Beton-
sanierung GmbH  € 258.590,89 Netto 
* Sekisui SPR Austria GmbH   
€ 284.649,86 Netto 

Das Ausschreibungsergebnis ent-
spricht im Wesentlichen einer Kosten-
schätzung von € 258.000. 
In der Ausschreibung sind unter ande-
rem folgende Positionen enthalten: 
• Abbruch und Entsorgung der Fliesen 
und des Estrichs 
• Stahlsanierung 
• Hochdruckreinigung 
• Kerasal-Beschichtung 
• Reinigung und Desinfektion 

Die Kerasal-Beschichtung ist eine Ver-
edelung der Behälterinnenwände mit-
tels Spezialzement mit einer Stärke 
von 10 mm und entspricht dem Stand 
der Technik. 

Die Linz AG verwendete in den letzten 
Jahren ausschließlich dieses Sanie-
rungssystem.

Die Bauzeit für die Sanierung der Be-
hälter wird ca. 6 Monate betragen. 
OFS Rechnungen (inkl. Ust): 
• 1. Teilrechnung (20.08.2015)
€ 90.247, 93 
• 2. Teilrechnung (28.10.2015)
€ 109.085,91 
• 3. Teilrechnung (18.12.2015)
€ 139.081,19 
Schlussrechnung € 348.490,39 
Summe Teilrechnungen € 338.415,03 
Differenz € 10.075,36

Die Differenz von € 10.075,36 resultiert 
aus dem Problem bei der Schalung 
beider Hochbehälter (HB rund, Scha-
lung vieleckig), dieser Ausgleichs putz 
musste runter, da sich dahinter Was-
ser sammelte. 

Die Hochbehälter bzw. die Versor-
gungsleitung der Linz AG werden 
grundsätzlich zur Wasserversorgung 
und die Querverbindung als Notver-
sorgung (z.B. Brunnenausfall) auf je-
den Fall benötigt, außerdem sind wir 
dadurch unabhängig in der Wasser-
versorgung. 

Wilhering setzt auf „REFORM“

Die Bauhofmitarbeiter übernahmen das nagelneuen Schneefahrzeug

Schon seit längerem war die Gemein-
de Wilhering auf der Suche nach einem 
neuen und innovativen Geräteträger 
für Transport- und Winterdienstarbei-
ten.

Am 14.12.2106 war es dann soweit: 
die Gemeinde übernahm einen nagel-
neuen Muli T10 X HybridShift aus dem 
Hause REFORM.

Der Muli T10 X Hybridshift der Ge-
meinde Wilhering ist mit Kipper aus-
gestattet und steht ab sofort für ver-
schiedenste Transportarbeiten zur 
Verfügung. Auch für den Winterdienst 
war die Gemeinde damit bestens ge-
rüstet.
Mit Schneepflug und Streuer hat das 
Fahrzeug dafür gesorgt, dass die Stra-
ßen in der Gemeinde frei von Schnee 
und Eis sind.   Reform
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GESCHENKE.
GESCHENKE.
GESCHENKE.

Verbrauch: 4,7–4,8 l/100 km. 
CO2-Emission: 106–109 g/km.

Der ŠKODA Fabia 25 

Symbolfoto. Stand 01/2017. Gültig nur solange der Vorrat reicht. Unverb. nicht kart. Richtpreis inkl. NoVA und 20% MwSt. Details bei deinem ŠKODA Betrieb oder unter www.skoda.at.  
Die ŠKODA Plus Garantie® für den Fabia 25 erweitert die 2-jährige ŠKODA Herstellergarantie um 3 Jahre bzw. bis zu 100.000 km Gesamtkilometerleistung. Je nachdem, was zuerst eintritt.

Das Fabia Jubiläums-Modell 25 – jetzt schon ab 10.980,– Euro inkl. 2+3 Jahre ŠKODA Plus Garantie® kostenlos. 

4020 Linz, Industriezeile 72 
Tel. 0732/779161, www.mayerlinz.at

Christian Leitner 
ŠKODA Markenleiter
Tel. 0732/779161-2600
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter ŠKODA-Partner im Großraum Linz.
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Laut einer aktuellen Studie des IMAS 
International Marktforschungsinstitu-
tes blicken die jungen Oberösterrei-
cherInnen mehrheitlich zuversichtlich 
in die nahe Zukunft: 57 Prozent der 
Befragten begegnen den kommenden 
Monaten optimistisch. Jedoch zeigen 
sich auch rund zwei Fünftel der Ju-
gendlichen zwischen 14 und 25 Jahren 
pessimistisch, was die kommenden 
Monate betrifft.

Fast 90 Prozent der Jugendlichen sind 
mit ihrer derzeitigen Lebenssituation 
insgesamt gesehen zufrieden.

Oberösterreichs Jugend ist es wichtig, 
die Freizeit mit Freunden und Familie 
zu verbringen, Musik zu hören, auszu-
schlafen, zu chillen, fernzusehen und 
– ganz wichtig – im Internet zu surfen.

Doch auch der Wunsch nach beruf-
lichem Erfolg und einem guten Ver-
dienst steht sehr hoch im Kurs.

Das Ergebnis dieser Studie spricht für 
sich. 

Jungbürgerfeier „Young Citizen 
Meeting“
Alle zwei Jahre veranstaltet die Ge-
meinde Wilhering eine Jungbürger-
feier – DIE Feier zur Volljährigkeit. Die 
heurige Feier wird am 22. April statt-
finden, zu der wir die jungen Wilhe-
ringerInnen der Jahrgänge 1998 und 
1999 einladen werden. Schon jetzt 
freuen wir uns auf zahlreiche Teilneh-
mer.

Jugendrat 2017
Gemeinsam mit der SPES Akademie 
veranstalten wir den Jugendrat Spe-
zial, bei dem wir, die Gemeinde Wil-
hering, die Anliegen und Bedürfnisse 
der Jugendlichen kennenlernen und 
neue Impulse für die Jugendarbeit 
erhalten möchten. Wir werden dazu 
wieder Jugendliche, welche per Zu-
fallsprinzip ausgewählt werden, per-
sönlich schriftlich einladen. Das ist 
die Möglichkeit für Jugendliche, aktiv 
mitzureden, mitzubestimmen und ih-

Am 1. April ist „die kleine Hexe“ in Wilhering

ren Lebensraum mitzugestalten. Wir 
starten mit einem Workshop am 26. 
April 2017. 

Kindertheater
Am 1. April 2017 laden wir herzlich 
zum Kindertheater „Die kleine Hexe“ 
in den Turnsaal der ehemaligen Haupt-
schule in Schönering ein. Der Karten-
vorverkauf ist am Gemeindeamt. Sie-
he dazu bitte auch die Einladung auf 
einer der nächsten Seiten in dieser 
Ausgabe.

Familienwanderung
In der letzten Ausschusssitzung durf-
ten wir Herrn DI Stefan Pröll, Obmann 
der Ortsbauernschaft Wilhering, be-
grüßen. Gemeinsam planen und or-
ganisieren wir eine Wanderung durch 
Ortsteile der Gemeinde Wilhering, bei 
der es neben der sportlichen Aktivi-
tät auch einige Informationen rund 
um das Thema Landwirtschaft geben 
wird. Natürlich wird auch das leibliche 
Wohl dabei nicht zu kurz kommen. 
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Bereits zum 3. Mal sind wir Junge Gemeinde

WIR sind JUNGE GEMEINDE 2017/18
Bereits zum 3. Mal erhielt die Gemeinde Wilhering diese Aus-
zeichnung. Im Rahmen des Jugendkongresses des Landes 
OÖ konnten die Mitglieder des Jugendausschusses die Ur-
kunde von LH-Stellvertreter Mag. Thomas Stelzer entgegen-
nehmen. 

Diese Auszeichnung wird für die Jugendarbeit in den ver-
gangenen Jahren verliehen: Jugendrat – Jungbürgerfei-
er – Ferienpass – Jugendseite in der Gemeindezeitung – ein 
eigener Ausschuss für Jugendangelegenheiten – YOUTH in 
ACTION usw.

Jugendrat 2017 – EURE Stimme zählt 
Hier wird Euch Jugendlichen zugehört, denn Eure Meinung 
zu Wilhering und Eure Ideen und Sichtweisen für Wilhering 
sind uns wichtig! 
Hier haben DU und deine Freunde die Möglichkeit zu sagen, 
was IHR denkt, und IHR habt wieder die Chance zu sagen, 
was Euch als Jugendliche stört, was Euch gefällt oder was für 
die Zukunft wichtig wäre. 

Der Workshop startet am 26. April 2017! Wenn du Interesse 
hast, beim Gemeindejugendrat mitzumachen, dann melde 
dich am Gemeindeamt bei Gerlinde Pachinger, Tel. 07226 
2255-12 oder gerlinde.pachinger@wilhering.at und du er-
fährst, wo und um welche Uhrzeit der Workshop stattfindet. 

Die Ergebnisse des Jugendrates werden am 1. Juni 2017 im 
Rahmen einer eigenen Veranstaltung vorgestellt. Aber da-
von mehr in der nächsten Ausgabe!
Mach auf jeden Fall mit und nütze diese einmalige Chance!

www.jugendservice.at  –  Schau rein beim JugendService 
des Landes OÖ!

Wilhering

 11. März 2017 
 

 

 
 

 

 

 

 
ehem. Hauptschule Schönering, Schulstraße 7 

 

 

  
  

 

  

 

Abgabe: Freitag, 17:00 – 19:00 

Abholung: Samstag, 16:30 – 17:00 

Verkauf 9:00 – 12:00 Uhr 

Frühjahr- und Sommerkleidung (Gr. 50 – S), Babysachen, Schuhe, Tragen, 
Spielsachen, Bücher, Puppen, Rutschautos, Gesellschaftsspiele, Fahrräder, 
Schwangerschaft, Freizeitmaterialien, Kinderwagen, Autositze, ................... 

Infos und Liste unter bazarwilhering@gmx.at 

anfordern! 

 
Wir freuen uns auf viele Käufer- und VerkäuferInnen! 

 
Kaffee und Kuchenbuffet 

zur Stärkung! 
 

BBAAZZAARR 

 Baby- Kinder- und Jugendartikel 
 

WWIILLHHEERRIINNGG  

JugendService Jobbörse
Hier bekommst du wissenswerte Infos rund um das 
Thema „Ferial- und Nebenjob“ und du kannst in der 
Ferial- und Nebenjobbörse nach dem richtigen Ferial-
jobangebot suchen.

Seit Februar 2107 findest du in der JugendService-Job-
börse wieder aktuelle Angebote von Ferialjobs und 
Pflichtpraktika für den kommenden Sommer.



Kontakt unter: ATZELSBERGER GMBH/Telefonnummer 07274 20901 
 

 

 

 

Das A-TEAM möchte sich bei seinen Wilheringer Kunden, Freunden und Geschäftspartnern 
für das geschenkte Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit im Jahr 2016 bedanken. Wir 
wünschen ALLEN ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2017. 

Immer mehr Kundendienst-Einsätze finden statt, weil beispielsweise Wasserboiler, 
Armaturen oder Rohrleitungen durch starke Verkalkung defekt sind. Wir können Ihnen eine 
Lösung anbieten, um die Lebensdauer Ihrer Haushaltsgeräte und sanitären Installationen zu 
verlängern. 

Warum lohnt sich eine Enthärtungsanlage? 

Da speziell in WILHERING das Wasser einen Härtegrad von ca. 26 °dH hat, ist der Einbau  
einer Enthärtungsanlage sehr sinnvoll. 

Mit der wegweisenden Technik der Enthärtungsanlage softliQ genießen Sie nicht nur 
kontinuierlich exzellentes Wasser, sondern schützen auch Ihre Haushaltsgeräte, Armaturen 
und Rohre. Bitte bedenken Sie: 1 mm Kalkbelag entspricht 10 % mehr Energieaufwand!  

Nicht zu vergessen: Der Waschmittelverbrauch  

Die Waschmitteldosierung hängt direkt von der Wasserhärte ab. Je höher die Wasserhärte, 
umso mehr Kalkseifen entstehen. 
Um diesen Effekt auszugleichen, muss mehr Waschmittel dosiert werden. Durch eine 
Entkalkungsanlage kann somit bei einigen Waschmitteln die Dosierung sogar halbiert 
werden. 

Die Vorteile einer Enthärtungsanlage: 

 Hausinstallationen und Haushaltsgeräte werden dank kalkarmem Wasser geschont 
 Beim Wäschewaschen können Sie komplett auf Weichspüler verzichten 
 Weniger Energieaufwand durch beispielsweise kalkfreie Heizspiralen  

Die Aktion gilt von Februar bis Mai 2017. Die Inbetriebnahme und den ersten Service 
für Ihre Wasserenthärtungsanlage von der Firma Grünbeck erhalten Sie 
kostenlos!  

Anlagenbeispiel: 
Da wir Premium-Partner von der Grünbeck Wasseraufbereitung 
GmbH sind, können wir Ihnen die tolle Wasserenthärtungsanlage 
softliQ:SC18  für 1- bis 2-Familienwohnhäuser (bis 5 Personen) 
inkl. Zubehör und Montage,  Inbetriebnahme und den ersten 
Service ab 2.290,- € anbieten.  

 
 
Die neu entwickelte Wasserenthärtungsanlage softliQ:SC18 von Grünbeck 
unterscheidet sich nicht nur äußerlich von den Vorgängermodellen. Hinter 
dem zeitlos eleganten Design-Gehäuse arbeitet eine selbstlernende und auf 
sparsamen Wasser- und Energieverbrauch getrimmte Weichwassertechnik. 



Die Zukunft der Wasserenthärtung
bekommt Zuwachs: softliQ:SC23

•   Grüner LED-Leuchtring: Der neuartige Leuchtring 

dient als optisches Signal (beispielsweise während 

der Wasserentnahme oder bei Steuerungsbedienung) 

und als Salztankbeleuchtung. 

 •   Voralarm Salzvorrat: Per intelligentem Lichtsensor 

misst der softliQ:SC23 die Füllhöhe der Salzmenge 

und erinnert rechtzeitig an das Nachfüllen.

 •   Mehr Leistung: Der leistungsstarke softliQ:SC23 

stellt zuverlässig für 3- bis 5-Familienwohnhäuser 

weiches Wasser bereit.

Weitere Infos unter www.softliq.de 

WERDE 
WASSER-
WISSER®!

Atzelsberger GmbH | Theninger Straße 1 
4072 Alkoven | Telefon +43 7274 20901 
office@atzelsberger.at
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Die Marktgemeinde Wilhering hat von 
2014 bis 2016 am Qualitätszertifikat 
Gesunde Gemeinde teilgenommen. 
Die vom Land OÖ festgelegten Kri-
terien wurden erfolgreich erfüllt und 
am 16. Oktober 2016 wurde um die 
Verleihung des Qualitätszertifikates 
angesucht.

Das Qualitätszertifikat (QZ) ist eine 
Auszeichnung für qualitätsorientierte 
Gesundheitsförderung in einer Gesun-
den Gemeinde. Ziel ist die Förderung 
der Qualität und Kontinuität der Akti-
vitäten in den Gesunden Gemeinden.
Dafür werden die für die Gesunden 
Gemeinden geltenden Grundsätze als 
Kriterien für die Struktur-, Prozess- 

Wilhering ist eine erfolgreiche Gesunde Gemeinde 
und Ergebnisqualität verbindlich fest-
gelegt.

Bei Erfüllung der Kriterien im dreijäh-
rigen Zertifizierungszeitraum erhalten 
die Gesunden Gemeinden vom Land 
OÖ die Urkunde Qualitätszertifikat.

Einführung in Oberösterreich
Mit dem Qualitätszertifikat wird in der 
kommunalen Gesundheitsförderung 
wie in anderen Bereichen des Gesund-
heitswesens Qualitätssicherung (im 
Sinne der ISO-Norm 9000) eingeführt. 
Das Qualitätszertifikat wird nach den 
drei Jahren Zertifizierungszeitraum 
vom Land Oberösterreich an die Ge-
sunde Gemeinde/an den Arbeitskreis 

der Gesunden Gemeinde vergeben. 
Die Urkunde hat drei Jahre Gültigkeit.
Für den Zertifizierungszeitraum 2017-
2019 nimmt die Marktgemeinde Wil-
hering am Pilotprojekt Qualitätszerti-
fikat „plus“ teil.

Mit dem Modell „Qualitätszertifikat 
plus“ wird für Gesunde Gemeinden ein 
erweitertes Angebot zur Vertiefung 
der Qualität, zur Förderung nachhalti-
ger Projekte und zur Erreichung neuer 
Zielgruppen gesetzt.

Im Zuge einer dreijährigen Pilotphase 
sollen die Konzeptbestandteile des 
Modells "Qualitätszertifikat plus" von 
den 40 Pilotgemeinden gemeinsam 

Mit „GsundHEIT&MORG´N“ sind wir 
SIEGER bei „Schau auf di!“!
Der ORF OÖ, "Gesundes Oberös-
terreich" und die OÖ Krone haben 
gemeinsam zu einem landesweiten 
Wettbewerb aufgerufen.

Gesucht waren Projekte zur Gesund-
heitsförderung im Alltag zu den The-
men Bewegung, gesunde Ernährung 
und seelisches Wohlbefinden. Wir ha-
ben unser Projekt „GsundHEIT&MOR-
G´N“ eingereicht. Dabei setzen wir auf 
nachhaltige Gesundheitsförderung, 
die Spaß macht, Umweltbewusstsein 
schafft und als Fixpunkt in unserem 
(Schul-)Alltag verankert ist. Unser wö-
chentlicher Gehtag, das Gärtnern an 
unseren Hochbeeten, BIWA = Bewe-
gung im Wald, Fair trade-Workshops, 
„Garten-Muss“ oder unsere beliebten 
Schulwandertage sind nur einige Bei-
spiele unserer Aktivitäten. Bei einer 
ORF-Gala am 11.11.2016 wurde unser 
Projekt mit dem ersten Platz ausge-

Auszeichnung „Schau auf di“ für die VS Dörnbach 

Kinder der VS Dörnbach nahmen die Auszeichnung im ORF-Zentrum entgegen.

zeichnet. Der Preis: Wir freuen uns 
über 1500€ für gesundheitsfördernde 
Aktivitäten. Eine Delegation aus 20 
Kindern, vier Lehrerinnen, zwei Nach-
mittagsbetreuern und dem Herrn Bür-
germeister durfte unsere Schule bei 
der Gala vertreten. Nachdem wir den 
Gewinnscheck entgegengenommen 

hatten, gab es ein Fotoshooting und 
danach gaben wir unseren Gsund-
heit-ABC-Song zum Besten. 

Wir freuen uns riesig über die Nomi-
nierung. Eine tolle Motivation, dran zu 
bleiben!

Margit Mittermair
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LEISTUNGEN:

• Busfahrt im modernen Reisebus
• Bordservice
• Kurtaxe
• Begrüßungsgetränk bei der Ankunft
• 3x Übernachtung im 4* Hotel 

Park Plaza Belvedere Medulin
• 3x Frühstücksbuffet + 3x Abendbuffet
• 1x Galaabendessen im Rahmen der HP inkl. 

Aperetiv & Live Musik
• GRATIS Getränke zum Abendessen zur Wahl :

0,25l Wein + 0,25l Wasser oder 0,3l Bier
• Hallenbadnutzung + Saunalandschaft
• Stadtführung in Pula und Labin 
• Ganztägige Reiseleitung ab-bis Hotel
• Weinverkostung

ABFAHRT:

05:15 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße 
05:30 Uhr Hitzing Drehscheibe

05:45 Uhr Traun Shell Tankstelle 

06:00 Uhr Marchtrenk Gemeindeamt

Preis pro Person im DZ  € 289,-

Einzelzimmerzuschlag €   47,-

Fakultiv - Brijuni Insel €   50,-

Eröffnungsfahrt Medulin
Do. 27.04.-So. 30.04.2017 

1. Tag Donnerstag, 27.04.2017 Anreise

Der Urlaubsort Medulin liegt an der Südspitze der Region Istrien, nur ca. 10 km südöstlich von 

Pula. Das einstige Fischerdorf hat sich im Laufe der letzten Jahrzehnte zu einem modernen 

Urlaubsziel gewandelt und bildet zusammen mit den Nebenorten Pomer, Banjole und 

Premantura die beliebte Riviera von Medulin. 

2. Tag Freitag, 28.04.2017 Besichtigung Pula & Labin
Heute erwartet Sie eine tolle Besichtigung der alten Stadt Labin. Im Anschluss können Sie sich 

auf eine tolle Weinverkostung freuen. 

PULA - Eine der Hauptsehenswürdigkeiten und zugleich das Wahrzeichen der Stadt Pula ist das 
Amphitheater. Es ist mit einer Kapazität von 23.000 Besuchern das sechsgrößte seiner Art 
Weltweit. Sehenswert ist auch der Augustusstempel, das Forum, der Sergierbogen, das Kerkulus 
Tor usw.

3. Tag Samstag, 29.04.2017 Nationalpark Brijuni Inseln (FAKULTIV)
Der Ausflug zur größten Insel des Archipels von Brihuni, Veli Brijun wird von einem Reiseführer 

begleitet und beinhaltet Überfahrt mit dem Schiff, Rundfahrt mit der Inselbahn, wobei die 

Naturschönheiten und Kulturdenkmäler der Insel besichtigt werden. Besichtigung der 

naturhistorischen Sammlung und der Ausstellung “Tito auf Brijuni” sowie der Kirche des HI. 

German. Als Mittagessen erwartet Sie ein fantastisches Spanferkel inklusive Getränke am 

Bauernhof.

4. Tag Sonntag, 30.04.2017 Heimreise

Anmeldungen unter: 
07221 88850 oder office@tom-reisen.at 

1

1

1

Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching

bezüglich ihrer Einsetzbarkeit und Ef-
fektivität weiterentwickelt werden.

Modell der Auszeichnung "Quali-
tätszertifikat plus"
• Baustein „Qualitätszertifikat“
Das Modell Qualitätszertifikat plus 
baut auf dem Qualitätszertifikat Ge-
sunde Gemeinde auf, welches bereits 
von einer großen Anzahl an Gemein-
den umgesetzt wird.

• Baustein „Schwerpunkt Kin-
dergesundheit“

Die Förderung der Kindergesundheit 
erfolgt über die Umsetzung von Pro-
jekten der Abteilung Gesundheit in 
Kindergärten und Volksschulen oder 
im Bereich der Mittagsverpflegung 
von Kinderbetreuungseinrichtungen.

• Baustein „QZplus-Projekt“
Die Gesunde Gemeinde plant und or-
ganisiert ein nachhaltiges Projekt mit 
Konzentration auf die Erreichung be-
sonderer Zielgruppen.

Qualitätszertifikat Gesunde Gemeinde

Modell der Auszeichnung "Qualitätszertifikatplus"

Gesunde Gemeinde

Bei erfolgreicher Umsetzung wird 
nach der dreijährigen Pilotphase eine 
landesweite Implementierung ange-
strebt.
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• Wird für jede Art von Heizung be-
willigt.

• Eigener Haushalt notwendig 
(Heim unterbringung gilt nicht).

• Hauptwohnsitz von mind. 2 Mo-
naten / NWS kein Anspruch / bei 
Umzug ist Zuzugsgem. zuständig.

• Das Haushaltseinkommen aller 
im Haushalt lebenden Personen 
darf die Summe der anzuwenden-
den Ausgleichszulagenrichtsätze 
nicht übersteigen.

• Nur für jene Personen, die tatsäch-
lich für Heizkosten aufzukommen 
haben.

Anrechenbares Einkommen (Lohn-
zettel bzw. Nachweise vom Jahr 
2016!):
Arbeitslohn – bei monatlich schwan-
kendem Einkommen bzw. Einkom-
men von verschiedenen Stellen ist das 
Durchschnittseinkommen der letzten 
sechs vorliegenden Monate des Jah-
res 2016 heranzuziehen.
Allfällige Abfertigungszahlungen, 
(Witwen/Waisen)-Pension einschließ-
lich allfälliger Ausgleichszulage, Zu-
satzrente, gerichtlich festgesetzte 
Unterhaltszahlungen bei Trennung 
und Scheidung mit Ausnahme des 
Kindesunterhaltes (Alimente, Wai-
senpension)
Einkünfte aus Land- und Forstwirt-
schaft, Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung sowie sonstige Vermö-
genswerten – jeweils ohne Abzug all-
fälliger zu deren Erhaltung getätigter 
Aufwendungen –, Familienunterhalt/
Wohnkostenbeihilfe nach dem Hee-
resgebührengesetz/Zivildienstgesetz, 
Kinderbetreuungsgeld einschließ-
lich eines allfälligen Zuschusses zum 
Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslosen-
unterstützung, Notstandshilfe, Un-
fallrenten, Selbsterhalterstipendium 
einschließlich einer allenfalls dazu an-
gerechneten Familienbeihilfe.

Bei „Freien Dienstnehmern/innen“ 
und „Neuen Selbstständigen“ die aus 
dieser Tätigkeit erzielten Einkünfte 
abzüglich des Sozialversicherungsbei-

Heizkostenzuschuss des Landes OÖ – Aktion 2016/2017
trages.

Nicht zum Einkommen zählt:
Familienbeihilfe einschließlich des 
Kinderabsetzbetrages, Sonderzah-
lungen (13., 14. Bezug, Urlaubs-/Weih-
nachtsgeld), Pflegegeld, erhaltener 
Kindesunterhalt (Alimente), Wohn-
beihilfe, Stipendien an Unterhalts-
berechtigte (wenn Student Unter-
haltsanspruch gegenüber Eltern hat), 
Kinderbetreuungsbonus des Landes 
OÖ sowie PVA, Grundrente nach den 
KOVG/OFG, Aufwandsentschädigun-
gen wie Kilometergeld u. dgl. 

Lehrlinge
Von Lehrlingsentschädigungen und 
diesen gleichzusetzenden Ausbil-
dungsentschädigungen ist ein Freibe-
trag € 214,85 in Abzug zu bringen.

Abzugsposten
Unterhaltsleistungen für geschiedene 
Ehepartner (dazu zählen auch Unter-
haltsleistungen für eine/n in einem 
Alten- und Pflegeheim untergebrach-
te/n Ehepartner/in) bzw. Eltern bzw. 
Alimentationsleistungen für Kinder. 
Bei getrennt lebenden Ehepartnern 
können Unterhaltsleistungen nur dann 
in Abzug gebracht werden, wenn sie 
gerichtlich festgelegt sind. Der Grund 
für diesen Abzug liegt darin, dass die-
se Leistungen beim empfangenen Teil 
als Einkommen angerechnet werden. 
Darüber hinaus gibt es keine Abzugs-
posten.

Bezieher von Mindestsicherung ha-
ben keinen Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss.
Bei nicht ganzjährig durchgängigem 
Mindestsicherungsbezug im Jahr 
2016 steht der Antragstellerin/dem 
Antragsteller nur dann der Heizkos-
tenzuschuss zu, wenn zum Zeitpunkt 
der Antragstellung auf Heizkosten-
zuschuss aktuell kein Antrag auf be-
darfsorientierte Mindestsicherung ge-
stellt ist oder keinerlei Geldleistungen 
aus der bedarfsorientierten Mindest-
sicherung bezogen werden.

Für im Jahr 2016 bezogene Mindest-
sicherung ist pro Bezugsmonat ein 
Zwölftel des zu gewährenden Heiz-
kostenzuschusses abzuziehen. Dies 
gilt sowohl für den/die AntragstellerIn 
als auch für alle im Haushalt lebenden 
Personen.

Ebenso kann der Heizkostenzuschuss 
nicht an Asylwerber/innen, deren Auf-
enthalt in Oberösterreich im Rahmen 
der Grundversorgung sichergestellt 
wird bzw. die die Möglichkeit dieser 
Sicherstellung haben, gewährt wer-
den.

Entgegennahme von Anträgen
9. Jänner bis 14.April 2017

Die Einkommensgrenzen betragen 
für:
Alleinstehender € 889,84
Ehepaar / Lebensgemeinschaft
  € 1.334,17

Je Kind  € 166,37
HH-Gemeinschaft mit erw.Kindern
  + € 889,84
HH-Gemeinschaft von Geschwistern 
  je € 889,84

Höhe des Heizkostenzuschusses
  € 152,00
Bei Überschreiten der Einkommens-
grenze von höchstens € 50,00 wird 
ein Betrag von € 76,00 ausbezahlt.

Anträge können mit Einkommens-
nachweisen bei Frau Elke Hirsch, 
07226/2255-13  am Gemeindeamt 
Wilhering gestellt werden!

Informationen auf 
einem Blick

 

Aus der Gemeinde
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Schützen Sie Ihr Eigentum!

SICHERHEITSVORTRAG

Landesmusikschule Wilhering
Höfer Straße 2, 4073 Wilhering
Balduin Sulzer aSaal

19:00 Uhr
mit anschließender Diskussionsrunde

Montag, 20. März 2017

Schutz vor Einbrüchen

Wie gehen Einbrecher vor?
• Einbrecher wählen Häuser und 

Wohnungen, bei denen die Be-
wohner sichtbar abwesend sind.

• Sie schlagen meistens um die Mit-
tagszeit oder zwischen 17 und 21 
Uhr zu.

• Einbrecher nutzen nicht einsehba-
re Hecken und Gartenbepflanzun-
gen zur Annäherung.

• Vorzugsweise werden Terrassen-
türen oder an der Häuserrückseite 
gelegene Fenster aufgebrochen.

• Einbrecher suchen Bargeld, 
Schmuck, Elektronikgeräte (Han-
dys, Tablets, Kameras...), Mün-
zen, wertvolle Uhren etc.

So können Sie
sich schützen...

Chefinspektor Thomas Schmolz
Bezirkspolizeikommando Linz-Land

Chefinspektor Oliver Bergsleitner
Landespolizeidirektion Oberösterreich
Polizeiinspektion Leonding

Referenten
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Als im Jahre 2015 die Medien über 
die Flüchtlingsströme aus dem Süden 
entlang der sogenannten Balkanroute 
intensiv berichteten, wurden auch vie-
le Bürgerinnen und Bürger aus unserer 
Marktgemeinde Wilhering mobilisiert, 
den Flüchtenden zu helfen. Viele woll-
ten spontan helfen und so gab es zahl-
reiche Sachspenden. Spitzenreiter 
waren dabei Bekleidungsstücke, die 
so zahlreich waren, dass die Flüchtlin-
ge in unserer Gemeinde sogar einen 
Kleiderflohmarkt veranstalten hätten 
können.

Es fehlte aber auch nicht an anderen 
Sachspenden wie Kinderspielsachen, 
Möbeln und Fahrrädern.

Bei den ausgedienten Fahrädern 
musste gelegentlich durch Reparatu-
ren nachgeholfen, um sie verkehrssi-
cher verwendungsfähig zu machen. In 
seinem Fahrrad-Fachgeschäft der Fir-
ma HADERER Sports im Gewerbepark 
in Linz-Urfahr reparierte Herr Jürgen 
Madlmayr diese Fahrräder gegen ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag, der vom 
Spendenkonto der Gemeinde Wilhe-
ring in guter Kooperation mit Herrn 
Bürgermeister Mario Mühlböck und 
Frau Elke Hirsch beigesteuert wurde.

Zu den wertvollen Hilfen zählten 
auch Utes-Sprach-Cafe Treffen im 
EKiZ-Schönering, bei denen in Ergän-
zung zu den Sprachkursen die deut-
sche Sprache mit den Asylanten/innen 
und ihren Kindern praktiziert wurde.

Künftig ist darauf aufbauend ein 
Nachmittagstreffen mit gemeinsa-
men Aktivitäten wie Kochen, Spielen 
etc. geplant. 
Abschließend sei noch vermerkt, dass 
einige Gemeindebürger/innen auch 
dort zu Diensten standen, wo dringen-
der Fahrdienst wie z. B. zum Arzt/zur 
Ärztin notwendig war. Mobilität ist bei 
Menschen mit Kindern besonders ge-
fragt.  Dr. Franz Kremaier

Hilfe dort, wo sie fehlt!

Jürgen Madlmayr (li.) reparierte nicht nur die Fahrräder, sondern schulte
auch den talentierten Amin Shirzadi aus dem Iran im Fahrradservice ein,

sodass auch das Patschenpicken kein Problem mehr darstellte.
Beim abgebildeten Fahrrad mussten sogar die Lager der Kurbel erneuert werden.

In Wilhering sind momentan ca. 70 
AsylwerberInnen aus den Ländern Ar-
menien, Irak, Iran, Somalia und Syrien 
untergebracht. 

Dank Ihrer großzügigen Spenden 
konnten wir den Menschen 
• Deutschkurse, 
• Lernunterlagen, 
• Fahrtkosten zu den jeweiligen 

Deutschkursen, Arztbesuche,…)
• Ausstattungen für Kinder

Ein großes Dankeschön für Ihre Hilfe
für unsere AsylwerberInnen

Für die Schüler unter unseren Asylwerbern suchen wir ehrenamtliche Mathe-
matiklehrer für ALLE Schulstufen!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Frau Martina Hackl, BA - Sozialarbeiterin
CARITAS für Menschen in Not, martina.hackl@caritas-linz.at
Mobil: 0676/87768173, Linzer Straße 8, 4073 Wilhering 

Herzlichen Dank für IHRE Unterstützung!

Mathematiklehrer für Asylwerber
gesucht

Raiffeisenbank Region Eferding
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring / Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT93 3418 0000 0103 0162
BIC RZOOAT2L180

Sparkasse Wilhering
Konto ltd. auf Marktgemeinde Wilhe-
ring / Spendenkonto Asylwerber
IBAN AT09 2032 0321 0034 5242
BIC ASPKAT2LXXX
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(Jacken, Schuhe...) und vieles mehr  
finanzieren.

Wir möchten aber auch den Hilfen der 
Pfarren, dem Lions Club Donautal, der 
Chorgemeinschaft Dörnbach, dem 
Stift Wilhering, den ehrenamtlichen 
HelferInnen, die Geld- und Sachspen-
den eingebracht haben, und einigen 
mehr, die hier vielleicht nicht genannt 
werden, genauso danken.

Einige der Asylwerber haben auch 
schon positive Bescheide erhalten und 
können dank Ihrer Hilfe in eine neue, 
positive Zukunft blicken. Da unter-
richtet einer bereits als Lehrer in Wels, 
ein anderer ist bei einer Baufirma und 
aufgrund der guten Ausbildung und 
Bildung in ihrer früheren Heimat ha-
ben auch andere Neuländer Chancen, 
einen Job zu bekommen oder hier zu 
studieren.

Wenn eine Idee geboren wird, die 
nachhaltig der Region dient, braucht 
man zur Verwirklichung meist profes-
sionelle und finanzielle Unterstützung. 
Diese bietet der Regionalentwick-
lungsverein Zukunft Linz-Land, ein 
Zusammenschluss aller 22 Gemein-
den des Bezirks Linz-Land. Der Verein 
dient als regionale Plattform für alle 
Agenden der Regionalentwicklung in-
klusive Leader-Programm 2014-2020. 
„Über den Tellerrand schauen, vonein-
ander lernen und gemeinsam innova-
tive Lösungsansätze entwickeln sind 
wichtige Bausteine, um unser Motto 
„Brücken bauen. Zukunft gestalten.“ 
in die Tat umzusetzen“, sind sich Ob-
mann Christian Kolarik sowie seine 
Stellvertreter Robert Zeitlinger und 
Mario Mühlböck einig.

Leader-Fördermittel stehen für Pro-
jekte zur Verfügung, die einen klaren 
Bezug zu den drei Aktionsfeldern der 
lokalen Entwicklungsstrategie haben 
und einen wesentlichen Beitrag zu de-
ren Umsetzung leisten:

In der aktuellen Förderperiode wur-
den vom Projektauswahlgremium be-
reits einige Projekte bewilligt. Hier ein 
paar Beispiele:

Um der Leerstandsproblematik im in-
nerstädtischen Bereich entgegenzu-
wirken, wird in Enns ein Konzept mit 
Pop-Up-Shops entwickelt. Die tem-
porären Geschäfte sollen ein Anreiz 
für die Bevölkerung sein und die Fre-
quenz in der Altstadt steigern.

Regionalentwicklungsverein Zukunft Linz-Land

Natürlich ist die Lage nach wie vor kri-
tisch und neue Asylwerber erhielten 
bei uns in Wilhering eine Unterkunft. 
Wir dürfen Sie daher ganz herzlich 
bitten, weiterhin für die bei uns un-
tergebrachten Menschen zu spenden, 
damit auch ihnen ein guter Start in 
eine neue Zukunft ermöglicht werden 
kann. 

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Die neue Ausstellung des Sattlermu-
seums in Hofkirchen leistet einen Bei-
trag zur Erhaltung des Wissens über 
dieses traditionelle Handwerk. Das 
Stift St. Florian arbeitet an der Ent-
wicklung eines „Anton Bruckner Inno-
vation Centers“, das zu einem interna-
tionalen Lern- und Wissensort werden 
soll.

Beim Kindermusical „Amazing Grace“ 
hatten Kinder verschiedener Kulturen 
aus Traun ihren großen Auftritt und 
entdeckten bei den Proben ihre Stär-
ken und Talente.

Weitere Informationen über unsere 
Projekte und auch darüber, wie Ihre 
Idee zum Projekt wird, finden Sie auf 
unserer neu gestalteten Homepage 
www.linz-land.at. 

Durch das EU-Förderprogramm Lea-
der ergeben sich zahlreiche Möglich-
keiten, Initiativen und Projekte zu ver-
wirklichen. Nutzen Sie die Chance und 
melden Sie sich mit Ihrer Idee in der 
Geschäftsstelle des Regionalentwick-
lungsvereins Zukunft Linz-Land.
Wir beraten und unterstützen Sie ger-
ne!

Die Gemeinde Wilhering auf der regionalen Plattform für Regionalentwicklung
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März

KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Februar bis Mai 2017

April

DO 23.02.
Semesterskifahrt
Zauchensee
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

SA 25.02. / 16:00 Uhr
Familiengottesdienst mit anschlie-
ßendem Pfarr-Fasching
Pfarrkirche Schönering
FaGoDi-Team der Pfarre Schönering

SA 25.02. / 20:00 Uhr
Rosenmontag – Faschingskabarett
Pfarrheim Wilhering
ÖVP Wilhering 

SA 25.02. / 20:00 Uhr
Die Bibel On Tour – Feinripp Ensem-
ble
CulturClub Wilhering 

SO 26.02. / 15:00 Uhr
Rosenmontag  – Faschingskabarett
Pfarrheim Wilhering
ÖVP Wilhering 

MO 27.02. / 20:00 Uhr
Rosenmontag  – Faschingskabarett
Pfarrheim Wilhering
ÖVP Wilhering

SA 04.03./ 08:30 – 13:00 Uhr
Kostenlose Fahrt zur Energiespar-
messe Wels
Marktgemeinde Wilhering 

SO 05.03. / 09:30 Uhr
Pfarrcafé mit Ausstellung
Gertrude Haudum, Bildteppiche 
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

MI 08.03. / 19:30 Uhr
„Halbe : Halbe“ – Kabarett zum 
Internationalen Frauentag
CulturClub Wilhering
Marktgemeinde Wilhering 

FR 10.03. / 20:00 Uhr
Night Of Rock – Sainted Sinners + 
Support
CulturClub Wilhering
Open Stage JAMCLUB 

SA 11.03. / 09:00 – 12:00 Uhr
Bazar Wilhering Frühjahr
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Bazar Team Wilhering 

SO 12.03. / 10:00 Uhr
Familiengottesdienst
Pfarrkirche Schönering
FaGoDi-Team der Pfarre Schönering 

FR 17.03. / 19:30 Uhr
SA 18.03. / 19:30 Uhr
SO 19.03. / 17:00 Uhr 
FR 24.03. / 19:30 Uhr
SA 25.03. / 19:30 Uhr
SO 26.03. / 17:00 Uhr 
FR 31.03. / 19:30 Uhr 
„Dem Zacherl sein Sacherl“ 
Ländliches Lustspiel von Regina 
Harlander 
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Schönering
 
SA 18.03.
Saisonausklangsfahrt
Obertauern
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen 

SA 18.03. / 14:00 – 16:00 Uhr
Spielzeugflohmarkt
Stockschützenhalle Schönering
ÖAAB Wilhering

MO 20.03. / 19:00 – 21:00 Uhr
Sicherheitsvortrag
„Schutz vor Einbrüchen“
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal
Gemeinde Wilhering und
Polizeiinspektion Leonding

DI 21.03. / 18:00 – 21:00 Uhr
„Präsentations-Café“
 Ideenvorstellung des Frauenrates
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal
Gemeinde Wilhering und SPES Zu-
kunftsakademie

SA 25.03. / 19:00:Uhr
Vorabend zum Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

SO 26.03. / 08:30 Uhr
Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

MO 27.03. / 19:30 Uhr
Vortrag „Christentum und Islam“
Pfarrheim Schönering
FaGoDi-Team der Pfarre Schönering

SA 01.04. / 15:00 – 17:30 Uhr
Frühlingskraft mit Wildkräuter
Stadlerhof Wilhering
Petra Janko 

SA 01.04. / 15:30 Uhr
Kindertheater „Die kleine Hexe“
Gastspiel theater tabor
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Marktgemeinde Wilhering 

SA 01.04. / 19:30 Uhr
SO 02.04. / 17:00 Uhr
„Dem Zacherl sein Sacherl“ 
Ländliches Lustspiel von Regina 
Harlander 
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Schönering

SO 02.04. / 09:30 Uhr
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

So 02.04. / 15:30 Uhr
Passionskonzert mit Musik und 
Wort zum 85. Geburtstag von Prof. 
Balduin Sulzer
Kreuzgang des Stiftes Wilhering
Stift Wilhering und das Wilheringer 
Damenquartett



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Februar bis Mai 2017

Nähere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen in Wilhering erhalten 
Sie auf www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Ge-
währ und erheben keinen Anspruch 
auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Alle Veranstalter haben die Möglich-
keit, auf der Homepage der Marktge-
meinde Wilhering Veranstaltungen, 
Vorträge, Kurse etc. einzutragen und 
somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen. 

Mai

SA 08.04. / 08:00 – 15:00 Uhr
SO 09.04. / 09:00 – 12:00 Uhr
Flohmarkt
Piesmayr Stadel in Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering 

SA 08.04. / 12:00 – 17:00 Uhr
Ostermarkt
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

SA 08.04. / 20:00 Uhr
Frühjahrskonzert
Turnsaal der Hauptschule Wilhering
Musikverein Schönering

SO 09.04. / 09:00 Uhr
Palmprozession
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 09.04. / 09:30 – 16:00 Uhr
Ostermarkt
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

SA 15.04. / 14:00 – 16:00 Uhr
Ostereiersuchen
Dorfplatz Schönering
SPÖ Wilhering

SA 15.04. / 20:00 Uhr
Osternachtsfeier
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 16.04. / 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 17.04. / 15:00 Uhr
Emmaus-Wanderung mit Einkehr 
im Gasthof Hollaus
Treffpunkt vor der Pfarrkirche Schö-
nering
FaGoDi-Team der Pfarre Schönering 

FR 21.04. / 13:00 – 17:00 Uhr
SA 22.04. / 09:00 – 12:00 und
13:00 – 16:00 Uhr
Töpferkurs
Ehem. Hauptschule Wilhering
VBW Wilhering 

FR 21.04. / 17:00 Uhr
Wein im Gwölb
LMS Wilhering – Kellergewölbe
Union Mühlbach 

SA 22.04. / 19:30 Uhr
FR 28.04. / 19:30 Uhr
SA 29.04. / 19:30 Uhr
SO 30.04. / 18:00 Uhr
Die Dame vom Maxim
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

SO 30.04. / 10:00 – 12:00 Uhr
Erstkommunion
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach 

SO 30.04. / 18:00 Uhr
Gemeinsames Maibaumaufstellen 
Feuerwehrhaus Unterhöf
Freiwillige Feuerwehren Edramsberg 
und Wilhering 

MO 01.05. / 10:00 – 17:00 Uhr
Maibaumaufstellen
Pfarrplatz Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering und 
Pfarre Schönering 

MO 01.05. / 10:00 Uhr
Maibaumaufstellen und Fest
Dorfplatz Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

FR 05.05. / 13:00 – 17:00 Uhr
SA 06.05. / 09:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr
Töpferkurs
Ehem. Hauptschule Wilhering
VBW Wilhering 

FR 05.05. / 19:30  Uhr
SA 06.05. / 19:30 Uhr
SO 07.05. / 18:00 Uhr
Die Dame vom Maxim
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

SA 06.05. /10:00 – 19:00 Uhr
Muttertagsausflug
SPÖ Frauen Wilhering

SO 07.05. / 09:30 Uhr
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 13.05.
Jugend- und Missionsfest
Stift Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 13.05. / 18:00 Uhr
Florianifeier der Wilheringer Feuer-
wehren mit anschließendem Däm-
merschoppen
Feuerwehrhaus Unterhöf
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

SO 14.05.
Muttertag – Tag der offenen Tür im 
Stift Wilhering
Stift Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 21.05. / 10:00 – 11:15 Uhr
„Freude mit Musik“ Konzert des 
Jugendorchesters
Pfarrheim Schönering
Musikverein Schönering 

DO 25.05. / 08:30 Uhr
Erstkommunion
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

DO 25.05. / 10:00 Uhr
Hochamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering
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Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG – Frühjahr 2017
Die Abholung beginnt am Montag, 24. April 2017. Die Anmeldung ist nur mit tieferstehendem Anmeldeabschnitt bis 
Freitag, 21. April 2017 am Gemeindeamt möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht berücksichtigt wer-
den. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt  
• Abholung bis 2 m³                   € 22,- 
• Abholung bis 5 m                    € 44,-  

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das 
Strauchmaterial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. Als zu-
sätzlichen Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. Für die an-
fallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden oder wird bei Be-
kanntgabe der Kontodaten am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen, keine Wurzelstöcke, kein Gras-
schnitt).
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablage-
rungsplatz wird vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an 
Gartenzäunen oder -mauern liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der 
Anmeldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und ev. umkehren kann. Steile, enge Stra-
ßen und Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr 
nicht behindert wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen
   GV Franz Hohenbichler    Mario Mühlböck
                                            Obmann des Umweltausschusses      Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 
(bis spätestens Freitag, 21. April 2017 möglich)

Vor- und Zuname              Straße       Ortschaft

Telefonnummer     bis 2 m³ / € 22,-  bis 5 m³ / € 44,-

                           
IBAN               BIC                           Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226/3095 oder E-Mail gerlinde.pachinger@wilhering.at 
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Unverbindliche Bedarfsanmeldung (gilt noch nicht als Bestellung) für 

______________________ Liter Heizöl extra leicht  (VITATHERM) oder  _______________________ Tonnen Pellets

Name: __________________________ Straße:__________________________  Plz,Ort: ____ , ____________

Tel. ___________________ Handy: _______________________ E-Mail:  ______________________

Tankgröße:  ___________________

Ihre unverbindliche Bedarfsanmeldung wird nach Abgabe am Gemeindeamt Wilhering an die Firmen Lagerhaus Hör-
sching und Kreuzmayr Eferding weitergeleitet. Beide Firmen werden Ihnen ein Angebot legen. Sollte dieser Preis Ihren 
Vorstellungen entsprechen, können Sie verbindlich bestellen. 

Mindestabnahme: 1500 Liter Heizöl oder 3 Tonnen Pellets. Die Lieferung erfolgt nach Vereinbarung. 

Anmeldung bis spätestens 10.03.2017 am Gemeindeamt Wilhering, Fr. Pachinger,
E-Mail gerlinde.pachinger@wilhering.at / Fax 07226 3095.

Heizöl- und Pelletseinlagerungsaktion – Frühjahr 2017

Umwelt

Achtung!   Rasch anmelden! Achtung!   Rasch anmelden!

Das Umweltreferat der Marktgemeinde Wilhering lädt Sie ein

am Samstag, 04. März 2017 von 8.30 – 13.00 Uhr

Jeder angemeldete Teilnehmer erhält im Bus eine Freikarte für den Messeeintritt!

Die Kosten für die Busfahrt übernimmt die Marktgemeinde Wilhering!

Beachten Sie die begrenzte Anzahl der Sitzplätze im Kleinbus des Busunternehmens Tom-Reisen und rufen Sie gleich an! 
Das Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht.

Abfahrt        Rückfahrt
Stiftsparkplatz Wilhering  08.30 Uhr   Energiesparmesse Wels  13.00 Uhr
Dorfplatz Schönering, WILIA Hst. 08.35 Uhr  jeweils zu den Einstiegsstellen
Drehscheibe Hitzing, WILIA Hst.  08.40 Uhr  Ankunft    ca. 13.34 Uhr

Die verbindliche Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 03. März 2017 um 12 Uhr am Gemeindeamt Wilhering bei
Frau Pachinger, Tel. Nr. 07226 2255-12 oder E-Mail gerlinde.pachinger@wilhering.at möglich. 

Bei Nichtinanspruchnahme einer angemeldeten Fahrt müssen wir einen Unkostenbeitrag
von € 10,- pro Person in Rechnung stellen.  

Das Programm zur Energiesparmesse 2017 finden Sie auf www.energiesparmesse.at!

Fahren Sie mit uns kostenlos zur
Energiesparmesse nach Wels!
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Frühlingszeit = Gartenzeit
ab Montag, 13. März 2017

ist die Strauch- und Grünschnittabgabe am Sammelplatz im ASZ Alkoven-Wilhering wieder regelmäßig möglich!

Aufgrund der hohen Nutzung der kos-
tenlosen Strauch- und Grünschnittab-
gabe werden die Gemeinden Alkoven 
und Wilhering ab März 2017 ein be-
sonderes Service anbieten. Es ist uns 
gelungen, die Öffnungszeiten des 
Sammelplatzes den ASZ-Zeiten anzu-
passen.

Öffnungszeiten ASZ und Strauch-
schnittsammelplatz
Montag 08 – 12 Uhr &  13 – 18 Uhr
Mittwoch 13 – 19 Uhr
Freitag   08 – 18 Uhr
Samstag 08 – 12 Uhr

Achten Sie bitte bei der Anlieferung 
zur Sammelstelle auf die Trennung 
in:
• Feinmaterial   =   Rasenschnitt, 

(Fall-)Obst und Laub
• Mittelschnitt    =   Blumenabfälle, 

feiner Thujen- und Strauchschnitt, 
Bambusgräser

• Grobmaterial  =   Baum- und 
grober, holziger Strauchschnitt 
oder gereinigte Wurzelstöcke

Dank der getrennten Weiterverarbei-
tung ist es auch heuer möglich, sämt-
liches Strauch-und Grünschnittma-
terial von unseren Bürgern kostenlos 

anzunehmen. 
Feinschnitt wird im Container gesam-
melt und in der Biogasanlage in Buch-
kirchen weiterverarbeitet werden. 

Mittel- und grober Strauchschnitt 
wird zur Weiterverarbeitung separat 
gelagert. Es werden auch Wurzelstö-
cke kostenlos angenommen, aller-
dings müssen diese von Erde, Steinen 
etc. gereinigt sein. 

Am Platz steht unser Platzwart Hr. 
Feindert für Fragen gerne zu Verfü-
gung. Wir ersuchen Sie, den Anwei-
sungen des Platzwarts Folge zu leis-
ten.

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde

in der Stiftsscheune Wilhering

8. März 2017 um 19.30 Uhr
im CULTURCLUB Wilhering

Zum Internationalen Frauentag begrüßen wir jede Besucherin mit einem Glas Sekt!

VON GANZEN MÄNNERN 
UND QUOTENFRAUEN

Ein kabarettistischer Blick auf ein heißes Thema 
von und mit Gabriele und ein klein bisschen Otto Köhlmeier.

Vorverkauf  € 10,- /  € 15,-
Abendkasse € 12,- /  € 17,-

HALBE : HALBE

Karten und Infos am Gemeindeamt Wilhering 
Tel. 07226/2255-0, gemeinde@wilhering.at

veranstaltet das Frauen- und Kulturreferat der Markt-
gemeinde Wilhering einen kabarettistischen Blick auf 
ein heißes Thema 

HALBE : HALBE  –  VON GANZEN MÄNNERN
UND QUOTENFRAUEN

von und mit Gabriele
(und ein klein bisschen Otto) Köhlmeier.

Die Schauspielerin und Kabarettistin Gabriele Köhlmei-
er riskiert einen scharfen Blick auf das umstrittene The-
ma und kommt dabei zu erstaunlichen Ergebnissen.  In 
witzig-bissiger Form macht sie klar, dass sich in all den 
Jahren weder im Beziehungs- noch im Berufsalltag allzu 
viel verändert hat. Und schon gar nicht im Bereich von 
Führungspositionen. Noch immer sind es Frauen, die 
den Dreck wegräumen, den Männer produzieren. War-
um dem so ist und wie es der Männerwelt relativ leicht 
gelingt, das weibliche Geschlecht zu vertrösten und bei 
Laune zu halten, wird in diesem satirisch-kabarettisti-
schen Programm von Gabriele Köhlmeier – unterstützt 
von ihrem Mann – äußerst unterhaltsam geschildert und 
bewusst gemacht.

Mittwoch, 8. März 2017
um 19.30 Uhr im Culturclub Wilhering

Wir begrüßen jede Besucherin mit einem Glas Sekt!

Karten und Infos am Gemeindeamt Wilhering!

Zum Internationalen Frauentag
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01. April 2017
um 15.30 Uhr im Turnsaal der ehem. Hauptschule in Schönering

Kartenvorverkauf am  Gemeindeamt WilheringKinder € 5,- / Erwachsene € 6,- Tel. 07226/225512, www.wilhering.at

Die kleine Hexe
Kindertheater ab 5 Jahre nach Otfried Preußler 
Gastspiel des theater tabor
Die kleine Hexe hat Wut. Ihr großer Wunsch, mit den an-
deren Hexen in der Walpurgisnacht um den Blocksberg 
zu fliegen und eine gute Hexe zu werden, stellt sie vor 
unerwartete Herausforderungen. Dabei ist sie schon ein-
hundertsiebenundzwanzig Jahre alt.

Gemeinsam mit ihrem Gefährten, dem sprechenden Ra-
ben Abraxas, erlebt sie viele Abenteuer und besteht Prü-
fungen. Sie entdecken, dass Gutes tun richtig Spaß ma-
chen kann, dass die Welt viel freundlicher erscheint und 
man tatsächlich etwas verändern kann. 

Regie: Anatoli Gluchov
Mit: Sabine Cap, Julia Kastner
Velizar Lytvynets und Eva Stockinger

Samstag, 01.04.2017 um 15.30 Uhr
im Turnsaal der ehem. Hauptschule in Schönering
Kartenvorverkauf am Gemeindeamt Wilhering
Kinder € 5 / Erwachsene € 6 

Kindertheater

"Love Through Our Music" 
Live Spirits – Monika Ballwein & Andie Gabauer 

am 25. August 2017 um 20 Uhr
in der Stiftsscheune Wilhering

„Love Through Our Music“ – so der Titel des neuen Al-
bums mit vielen neuen berührenden Eigenkompositio-
nen, gewürzt mit einigen Covers, die im gewohnten Live 
Spirits-Stil interpretiert und arrangiert wurden.

Längst gelten die beiden als Inbegriff für eine perfekte 
Mischung aus Akustik Pop und Singer Songwriter! „Love 
Through Our Music“ ist genau das, was Monika Ballwein 
und Andie Gabauer mit Live Spirits seit Jahrzehnten auch 
live versprühen. 

Ausdrucksstarke, stimmungsvoll berührende, kraft-
voll-zärtliche Kompositionen mit bewegenden Texten, 
die Herz und Seele erreichen. 

Karten und Infos am Gemeindeamt Wilhering! 

Vorschau Wilheringer Kultursommer 2017 

"Love Through Our Music" 
Live Spirits – Monika Ballwein & Andie Gabauer beehren uns 

am heurigen Kultursommer!

Seien Sie gespannt auf die weiteren vielfältigen
Kulturangebote, welche Sie in der nächsten

Gemeindezeitung finden werden!

Kultur
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Wir gratulieren
Wir gratulieren Herrn Oberamtsrat in 
Ruhe Alfred Klinglmair zum Goldenen 
Ehrenzeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich.

Seit 1970 war der auch in unserer Ge-
meinde sehr bekannte und engagierte 
Alfred Klinglmair als Mitarbeiter im 
Landesdienst tätig. Persönliche Aus- 
und Weiterbildung waren bei ihm im-
mer ganz groß geschrieben.

Als umsichtiger Personalvertreter war 
Herr Klinglmair für die MitarbeiterIn-
nen immer ein wichtiger Ansprech-
partner.

Alfred Klinglmair hat sich immer in der 
Gesellschaft und Gemeinschaft enga-
giert. So war er in Niederneukirchen 
Gründungsmitglied der ÖVP Nieder-
neukirchen, Spieler und Funktionär 
der Union Niederneukirchen.

Nach seinem Wohnortwechsel fun-
gierte er noch Jahre als Jugendtrainer 
beim SV Wilhering und ist seit 2000 
Stocksportler beim ESV Schönering.

Wir gratulieren Herrn Alfred Klinglmair zum Goldenen Ehrenzeichen
für Verdienste um die Republik Österreich.

Neue Mitarbeiterin

Seit Jänner 2017 verstärkt Frau Isa-
bella Dinges das Team in der Buchhal-
tung. Wir heißen sie als Kollegin herz-
lich willkommen und wünschen ihr 
mit ihrem neuen Aufgabenbereich am 
Gemeindeamt viel Erfolg und Spaß!

Isabella Dinges

Frau Tabea Reitinger, Peterseilstra-
ße 12, 4073 Wilhering zur Verleihung 
des Akademischen Grades Master of 
Science (MSc).

Herrn Konstantin Wallner, Schmied-
gasse 11, 4073 Wilhering, zur Verlei-
hung des Akademischen Grades Ba-
chelor of Science in Engineering (BSc).

Personelles
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Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
Gemeinsames Essen mit den Ge-
burtstagsjubilaren des Jahres 2016
Erstmals lud das Kommando der FF 
Edramsberg die Geburtstagsjubilare 
gemeinsam mit den Gattinnen zu ei-
nem gemütlichen Abend bei gutem 
Essen ein.

Diese neue Form der Geburtstags-
gratulation ist von den Jubilaren sehr 
positiv aufgenommen worden, da für 
die Familien der „Geburtstagskinder“ 
keine Bewirtungsarbeiten anfallen 
und somit ein genussvoller Abend ver-
bracht werden kann.

Wir gratulieren nochmals zu den run-
den beziehungsweise halbrunden 
Geburtstagen den Kameraden Josef 
Schwarzberger (90), Baldur Sailer (75), 
Friedrich Eder (70), Wolfgang Kaukal 
(65), Walter Landl (65), Bruno Lausch 
(65, nicht anwesend), Alois Humer 
(60) und Harald Kuch (60).

Monatliche Übung
Eisrettung war das Thema der ersten 
Monatsübung diesen Jahres. Die Ka-
meraden der FF Edramsberg nutzten 
die kalten, durchaus der Jahreszeit 
entsprechenden Witterungsverhält-
nisse, um sich dieser Materie zu wid-
men, welche in den letzten Jahren 
aufgrund der meist viel zu milden Win-

ter aus dem Übungsplan gestrichen 
werden musste.

HBM Markus Sickl und HBM Alexan-
der Ratzenböck, die mit der Übungs-
ausarbeitung betraut waren, en-
gagierten OLM Ralf Kremsleitner 
– welcher als Taucher in heimischen 
Gewässern auch über einen für die-
se Breiten empfehlenswerten Tro-
ckentauchanzug verfügt – in die Rolle 
des Unglücksraben zu schlüpfen, der 
ins Eis eingebrochen war.

Per Leinensicherung, mit Schwimm-
westen ausgerüstet, arbeiteten sich 
die Kameraden über das Eis zum Ver-
unfallten vor, wobei sie ihr Gewicht 
mittels Steckleiterelementen auf die 

Eisdecke verteilten, um nicht demsel-
ben Schicksal zu erliegen.

Um zu verhindern, dass der „panisch“ 
um sich Schlagende seine Retter ins 
Wasser oder unters Eis zerrt, wurde 
selbigem ein Spineboard gereicht, 
ehe er aus seiner misslichen Lage be-
freit und sicher zurück ans Ufer beglei-
tet wurde.

Mit dieser Übung setzten sich die 
Florianijünger mit einem durchaus 
realistischem Szenario auseinander, 
welches in Tagen mit derartigen Tem-
peraturschwankungen und reichlich 
Eisstockschützen und Eislaufbegeis-
terten auf sie zukommen könnte.

Martin Niederhuemer

Die Geburtstagskinder haben einen gemütlichen Abend verbracht.

Neuwahl des Kommandanten – 
Vollversammlung (Jahreshauptver-
sammlung)
Am 20. Jänner 2017 musste eine Neu-
wahl des Kommandanten durchge-
führt werden, da der bisherige Kom-
mandant Franz Schwarzberger jun. 
aus gesundheitlichen Gründen seine 
Funktion niederlegen musste. Für das 
Amt als neuer Kommandant stellte 
sich Alexander Rosenauer zur Verfü-
gung und wurde von den 48 anwesen-
den und wahlberechtigten Personen 
einstimmig gewählt und somit ein-
drucksvoll bestätigt.

Freiwillige Feuerwehr Wilhering
Im Anschluss fand die diesjährige Voll-
versammlung (Jahreshauptversamm-
lung) unter Beteiligung zahlreicher 
Ehrengäste und Feuerwehrmitglieder 
sowie der Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus statt.

Aufgrund der geltenden Richtlini-
en des Oö. Feuerwehrgesetzes und 
der dazugehörenden Dienstordnung 
konnten Lukas Glaser und René Lang 
angelobt und jeweils zum Feuerwehr-
mann befördert werden. Elisabeth 
Strauss wurde zur Probefeuerwehr-
frau, Michael Mühlbacher zum Lö-
schmeister, Ferdinand Hochleitner 

zum Hauptlöschmeister und Karl Denk 
zum Brandmeister befördert. Lukas 
Beyerl, Thomas Beyerl, Martin Mit-
termair und Clemens Wolf wurde die 
Bezirksmedaille in Bronze und Rainer 
Schiller, Herbert Wießmayer und Pe-
ter Wolf die Bezirksmedaille in Silber 
überreicht. Die Feuerwehr-Dienstme-
daille für 25-jährige Tätigkeit erhielt 
Gerhard Hierzer jun.. Für seine außer-
ordentlichen Verdienste für das Feuer-
wehrwesen speziell für die Ausbildung 
der Wasserwehr wurde Bernhard Al-
lerstorfer mit dem Verdienstzeichen 
des Österr. Bundesfeuerwehrverban-
des III. Stufe ausgezeichnet.
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Freiwillige Feuerwehr Schönering
Adventkerzenanzünden am Dorf-
platz Schönering
Die Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönering veranstaltete 
am 4. Adventsonntag 2016 das be-
reits zur Schöneringer Tradition ge-
wordene Adventkerzenanzünden. Um 
Punkt 17 Uhr konnten Kdt. HBI Roland 
Zoitl und Jugendbetreuer HBM Walter 
Schrattenecker zahlreiche Gäste am 
Dorfplatz begrüßen. Ein herzlicher 
Dank gebührt der Abordnung des MV 
Schönering, welche die Veranstaltung 
mit weihnachtlichen Liedern musika-
lisch umrahmte. 

Sportliche Aktivitäten bei der FF 
Schönering
Nach einem Jahr Pause fand am Sonn-
tag, dem 29. Jänner 2017, wieder ein 
Bezirksfeuerwehrskitag statt. Von der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönering 
verbrachten mehr als 15 Teilnehmer 
einen sonnigen Skitag in der Region 
Dachstein West. 

Die Kameraden der FF Schönering beim Skitag.

Am selben Tag fand das feuerwehrin-
terne Eisstockturnier beim Gasthaus 
Hollaus statt. Neun Moarschaften 
kämpften um den begehrten Wander-
pokal der FF Schönering. Bei beiden 

Veranstaltungen standen natürlich 
der Spaß und die Kameradschaft im 
Vordergrund. Weitere Details finden 
Sie wie immer auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-schoenering.at!

Ing. Ronald Gessl

Feuerwehren

Altkommandant Franz Schwarzberger jun. übergibt den
„Orangenen Kommandantenhelm“ an Alexander Rosenauer und wünscht ihm

für die verantwortungsvolle Führungsaufgabe als Kommandant
der FF Wilhering für die Zukunft alles Gute

Nach fast zehnjähriger, sehr gewis-
senhafter und verantwortungsvoller 
Tätigkeit legte Andreas Baminger 
seine Tätigkeit als Gerätewart zu-
rück. Aufgrund der Veränderungen 
im Kommando wurde per Bescheid 
Martin Mittermair zum neuen Gerä-
tewart (Amtswalter), Lukas Beyerl 
zum Zugskommandanten (Brandins-
pektor) und Alexander Göttfert zum 
Atemschutzwart (Hauptbrandmeis-
ter) ernannt. 

Für ihre außerordentlichen Leistun-
gen um das Feuerwehrwesen und 
langjährige Tätigkeiten im Komman-
do der FF Wilhering wurde der Dienst-
grad Ehren-Brandinspektor an Franz 
Schwarzberger jun. und der Dienst-
grad Ehren-Amtswalter an Andreas 
Baminger und Ernst Mittermair verlie-
hen. 

Den scheidenden Kommandanten 
Franz Schwarzberger jun. und Andreas 
Baminger (Gerätewart) wurde von 
Bgm. Mario Mühlböck im Namen der 

gesamten Gemeindevertretung sowie 
von Bezirksfeuerwehrkommandanten 
OBR Helmut Födermayr gebührender 

Dank und Anerkennung für ihren un-
entgeltlichen und unermüdlichen Ein-
satz ausgesprochen.

Alfred Prummer
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Unser Motto ist:
Ein Verein kann viel mehr leisten. Das 
ist sein Vorteil gegenüber begrenzten 
Gesundheitskursen anderer Anbieter 
oder jederzeit benutzbaren Kraftma-
schinen der vielen Fitness-Studios.

Ein gut geleiteter Verein ist ein Ort 
menschlicher Begegnung! Dort ge-
schieht viel mehr als eine vordergrün-
dige Reparatur des Körpers. Dort wird 
gelacht, da hilft man einander, setzt 
sich für den anderen ein, werkelt an 
einer nur gemeinsam zu lösenden 
Bewegungsaufgabe, da nimmt man 
Rücksicht, spricht miteinander und 
hört einander zu, man ist fröhlich, 
man hat Spaß und freut sich schon auf 
die nächste Übungsstunde.
Bewegung, Spiel und Sport sind Aus-

ASKÖ Wilhering – Sektion Turnen

druck von Lebensfreude. Zugleich 
aber sind sie für eine umfassende 
körperliche, geistige, emotionale und 

Vor fast 30 Jahren wurde
unser Verein gegründet.

Alexander Barth und Patrik Hartl vor 
dem Wettkampf mit Bernhard Eder.

Sport

soziale Entwicklung von Kindern uner-
setzlich.
Demgegenüber belegen jedoch wis-
senschaftliche Untersuchungen rei-
henweise, dass sich die Kinder heute 
erheblich weniger bewegen als frü-
her. „Fast Food, Fernsehen und Com-
puter“ bewirken, dass immer mehr 
Kinder, sogar schon im Volksschulal-
ter, Haltungsschäden, Übergewicht, 
Herz-Kreislaufprobleme und Koor-
dinationsschwierigkeiten haben. Ein 
alarmierender Trend!

Daher schicken Sie Ihre Kinder in un-
sere Turnstunden!

Alle Veranstaltung bzw. Turnstunden 
sind auf der Homepage der Marktge-
meinde ersichtlich. Hedwig Bauer

Schützenverein Schönering
Die Oö. Mannschaftsmeisterschaft 
geht schon dem Ende zu und die Plat-
zierungen können sich sehen lassen.
Die Jugend 1 (bis 13 Jahre) liegt auf 
dem 1. Platz, die Jugend 2 (13-15 Jah-
re) auf dem 5. Platz, Schönering 1 liegt 
in der Landesliga auf dem 7. Platz, 
Schönering 2 in der 1. Klasse auf dem 
5. Platz!

Schönering erkämpfte 11 Medaillen 
bei der Bezirksmeisterschaft in Linz 
am 28.01.2017 und ist der zweitbeste 
Verein im Bezirk Linz-Land.

Ergebnisse Bezirksmeisterschaft 
vom 28.01.2017
Raphael Primetzhofer, Jugend 1:  5. 
Platz – Leonie Födinger, Jugend 2:  4. 
Platz – Dominik Perneker, Jugend 1: 2. 
Platz – Michael Reischl, Jugend 1:  8. 
Platz – Tim Rendel, Jugend 1: 10. Platz
– Lisa Hufnagl, Jungschützen:  1. Platz 
Bezirksmeisterin – Fabian Mistelba-
cher, Männer: 2. Platz – Josef Frau-
enhofer, Senioren 1: 3.Platz – Thomas 
Kuba, Senioren 1: 2.Platz – Otto Ko-
lan, Senioren 2: 3. Platz – Franz Mayer                   
Senioren 3: 1. Platz Bezirksmeister – 
Karl Gleichweit, Senioren 3: 4. Platz

Mannschaft Jugend 1: 4. Platz
Mannschaft Jugend 2: 2. Platz
Mannschaft  Allgemeine Klasse:
2. Platz – Mannschaft Senioren 3:               
1. Platz Bezirksmeister

Am 11./12. Februar findet in Linz beim 
Landeshauptschießstand die Oö. Lan-
desmeisterschaft statt. Wir werden 
mit insgesamt 16 Schützen an den 
Start gehen. 12 davon sind unsere 
Jungschützen.

Im ganzen Bezirk beneidet man uns 
um unsere Jugend, worauf wir sehr 
stolz sind.  

Fabian Mistelbacher steht zurzeit auf 
Platz 2 in der Oö. Rangliste der Juni-
oren und hat sich jetzt bereits für die 
Staatsmeisterschaft qualifiziert, die 
am 30.03.2017 in Wolfsburg Kärnten 
stattfinden wird.

Wir wünschen allen Schützen alles 
Gute für die weiteren Wettkämpfe.

Christian Swoboda

Die erfolgreichen Schützen konnten in der Vergangenheit bereits glänzen
und bereiten sich auf die Landesmeisterschaft vor.
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Sport & Show
Ein ereignisreiches Fußballjahr liegt 
hinter uns, das allem voran von der 
Fusion der beiden Fußballvereine 
Union Mühlbach und SV Wilhering im 
Bereich der Nachwuchsarbeit geprägt 
war. Durch diese Zusammenlegung ist 
es von Beginn an gelungen, mit ge-
meinsamer Kraft eine bessere Quali-
tät in der Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen zu erreichen. Vor Beginn 
der Zusammenarbeit setzten sich die 
beiden Vereine das Ziel, noch mehr in 
den Breitensport zu investieren, in-
dem man so viele Altersgruppen wie 
möglich anbietet.

In den nächsten Jahren gilt es nun, die 
letzten Lücken zu schließen und ne-

Union Mühlbach – Sektion Rhythmische Gymnastik

Die Mühlbacher Gymnastinnen konnten auch schon
viele Wettkampferfolge verbuchen.

Fotos von der Veranstaltung „Sport & Show“ in Schönering / Fotocredit: UMB

„Sport & Show“ der Union Mühlbach 
in Schönering
Die traditionelle Leistungspräsenta-
tion „Sport & Show“ der Union Mühl-
bach im Turnsaal der ehemaligen 
Schöneringer Hauptschule war auch 
heuer wieder ein Erfolg.

Durch das Programm führte Daniela 
Jungreuthmayer, die gemeinsam mit 
Mühlbach-Obmann Rainer WiIhelm 
neben Prominenz aus der Gemeinde-
politik auch Sportunion-Vizepräsident 
Walter Berger und Bezirksleiter Jür-
gen Nowy als Ehrengäste begrüßen 
konnte.

Mehr als 100 (!) Kinder und Jugend-
liche – mit dabei auch „unsere“ Eu-
ropameisterinnen im Paarschautanz 
– standen im Mittelpunkt und sie alle 
begeisterten die Zuschauer.

Organisiert und betreut wurde die 
Mühlbach-Veranstaltung von Sekti-
onsleiterin Edith Parzmayr in Zusam-
menarbeit mit den Vorturnern Manue-
la Mittermair, Elisabeth Haslhofer und 
David Leibetzeder sowie den Bambi-

ni- und Fußballbetreuern Silvia Ho-
heisel, Gerald Plankenauer, Otto Heigl 
und Markus Geierhofer.

„Besonderer Dank gilt natürlich auch 
allen engagierten Helfern – Ver-

einsfunktionäre, Mütter, Väter und 
Großeltern – hinter den Kulissen, 
ohne deren Hilfe so eine Veranstal-
tung nicht umsetzbar wäre“, bedankt 
sich Mühlbach-Obmann Wilhelm.

Harald Engelsberger

Union Mühlbach – Sektion Fußball

Bambinis und U11-Kicker zeigten ihr Können vor Fans und Eltern.
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ben dem Breitensport auch eine Platt-
form für junge Talente zu schaffen, da-
mit sich diese gut entwickeln können.

Wir sind sehr stolz, dass wir im ver-
gangenen Jahr zwei Spieler an den 
LASK abgeben durften und ein wei-
terer die nächste Stufe im Leistungs-
zentrum Linz erreicht hat. Es wird je-
doch künftig unsere Zielsetzung sein, 

diese Spieler in unseren Reihen zu 
halten, um in einigen Jahren die eige-
nen Kampfmannschaften mit diesen 
Talenten ausstatten zu können.

Dazu benötigen wir noch engagierte 
Trainer, die in ihrer Freizeit mit Spaß 
und Freude die unzähligen Kinder und 
Jugendlichen führen und unterstüt-
zen. Aktuell würden wir beinahe für 
jede Altersgruppe einen Co-Trainer 

benötigen. Ab Sommer 2017 benö-
tigen wir auch einen U6-Trainer. Die 
Anfrage richtet sich natürlich auch an 
Frauen und oder ganze Trainerteams.

Bei Interesse bitten wir um Kontakt-
aufnahme mit unserem Nachwuchs-
betreuer-Team: Alexander Oppolzer 
(Tel. 0650/8191278), Markus Geirhofer 
(Tel. 0664/1611155) oder Wolfgang 
Reiter (Tel. 0664/805565370).

Harald Engelsberger

BSC Antngrobn
Wir blicken auf das Jahr 2016 mit gro-
ßer Freude zurück, da mit viel Arbeit 
unserer Vereinsmitglieder unser ge-
pachtetes Gelände zu einem tollen 
Ort des Trainings und des Beisam-
menseins wurde.

Unser Antngrobn nahm auch an der 
Ferienpass-Aktion der Gemeinde teil. 
Wir waren sehr erfreut, dass so viele 
Kinder unseren Bogensport kennen-
lernen wollten.

Auch standen immer wieder verschie-
dene Antngrobner bei diversen Tur-
nieren am Siegerpodest. So konnten 
wir mit Stolz unseren Bogenfreunden 
mitteilen, dass wir in unserer Heimat-
gemeinde Wilhering einen Platz ge-
funden haben, um zu trainieren.

Da bei solchen Veranstaltungen und 
Turnieren in ganz Österreich bis zu 170 
Teilnehmer anwesend sind, war unser 
Mühlbach natürlich sofort positiv im 
Gespräch. 
 
Das neue Jahr fing sehr positiv für un-
seren Antngrobn an, da sich Anfang 
Jänner sieben von uns auf den Weg 
nach Strass/Attergau machten, um 
bei einem Turnier teilzunehmen.

Die ausgezeichneten Bogenschützen des BSC Antngrobn

Bei eisigen Temperaturen von bis zu 
-20 Grad und tief verschneiter Land-
schaft standen sechs Antngrobner in 
den diversen Alters- und Bogenklas-
sen am Siegertrepperl.

Einige unserer Vereinsmitglieder be-
reiten sich auf die EM dieses Jahr vor, 
um unser Land zu vertreten.
 
Wir möchten uns auch sehr herzlich 
bei unserer Verpächterfamilie bedan-
ken. Durch die sehr tolle Zusammen-

arbeit konnten und können wir unse-
ren Antngrobn zu dem Platz machen, 
der er jetzt ist.
 
Wir sind immer gerne zu Gesprächen 
bereit, um unseren Bogensport vorzu-
stellen –  einfach Kontakt aufnehmen!
 
Sabine Füreder
Obmannstellvertreterin
Tel.-Nr.: 0664/5637325
Facebook: Bsc Antngrobn
Homepage: www.bsc antngrobn.at

Sabine Füreder
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Sportverein Wilhering – Sektion Ski und Turnen
Neue Vereinsskimeister beim SV 
Wilhering
Die diesjährigen Vereinsskimeister-
schaften (gleichzeitig Gemeindeski-
meisterschaften) des SV Wilhering 
wurden am 29. Jänner bei herrlichem 
Winterwetter in Hinterstoder/Höss 
abgehalten.

Den Riesentorlauf nahmen 45 Star-
terInnen in Angriff. Beim anschlie-
ßenden Mannschaftsbewerb waren  
8 Mannschaften (je 4 LäuferInnen) am 
Start. Die jüngste Teilnehmerin war  
6 Jahre, der älteste Teilnehmer wird  
76 Jahre alt.

Zwei Läufer konnten heuer erstmals 
den Vereinsmeistertitel erringen: Nina 
Brunner bei den Damen und Fabian 
Nöbauer bei den Herren (siehe Foto).
Allen Sponsoren und Pokalspendern 
wird an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Besonderer Dank an die Wilherin-
ger Firmen Hierzer GmbH, TBV Lud-
wig Niedermayr, NTS Schrammel, 
TOP-Friseur Sabine Leimegger, Raiba 
Wilhering, GH Lehner, Restaurant Di-
onysos und Pink Tankstelle Wilhering. 
Dank auch an die Gemeinde Wilhe-
ring, die kostenlos einen Autobus der 
Firma Tom-Reisen nach Hinterstoder 
zur Verfügung gestellt hat, sodass vie-

le Teilnehmer auch vor und nach dem 
Rennen einen schönen Skitag genie-
ßen konnten.

Bei der Siegerehrung im Gasthof Leh-
ner konnte Sektionsleiter Bmstr. Man-
fred Kapl folgenden weiteren Klas-
sensiegern Pokale bzw. „Wilheringer 
Taler“ und weitere Sachpreise überrei-
chen (von Bambini bis Altersklasse IV): 
Viktoria Lammer, Paul Lammer, Jana 

Vereinsskimeister 2017 Nina Brunner und Fabian Nöbauer mit
Bgm. Mario Mühlböck, Vizebgm. Renate Kapl und

Sektionsleiter Ski- und Turnen Bmstr. Manfred Kapl

Aumayr, Carmen Bankhammer, Jes-
sica Drozdz, Manfred Bankhammer, 
Gerhard Aumayr, Manfred Pöttinger 
und Harald Fröhlich (Snowboard). 
Die Mannschaftswertung gewann das 
Team Fam. Bankhammer vor Fam. 
Lammer und Fam. Fröhlich.

Die genauen Einzelergebnisse sind auf 
der Homepage der Ski- und Turnsekti-
on des SVW unter ski.svwilhering.at 
abfragbar.  Helmut Beyerl

Kampfmannschaft und Reserve
Mit 16. Jänner wurde die Winterpause 
beendet und nun heißt es wieder Kon-
dition tanken, um sich auf die Rück-
runde vorzubereiten. Unter Trainer 
Wolfgang Lindenhofer wurde die Trai-
ningsintensität im Vergleich zu den 
letzten Jahren deutlich erhöht und so 
wird jetzt drei- bis viermal die Woche 
Kraft und Kondition trainiert, um die 
Ziele im Frühjahr erfolgreich zu be-
wältigen. Erfreulicherweise konnte 
die Mannschaft zusammen gehalten 
werden, kein Spieler hat den Verein 
verlassen und die langwierigen Verlet-
zungen, die uns vor allem gegen Ende 
der Meisterschaft ziemliches Kopf-

Sportverein Maschinenbau Hierzer Wilhering
zerbrechen bereitet haben, konnten 
über den Winter auskuriert werden. 
Mit Murat Aplak konnte ein Spieler 
verpflichtet werden, der uns sicherlich 
weiterhelfen wird. Er wechselte vom 
Ligakonkurrenten Blaue Elf Linz zu 
uns. 

Fürs Frühjahr wurde das Ziel ausgege-
ben, dass wir den 4. Platz zumindes-
tens halten sollten. Die ersten Runden 
werden zeigen, ob eventuell auch 
noch ein Angriff auf den zweiten Platz 
möglich ist, der gleichbedeutend ist 
mit der Teilnahme an der Relegation 
um den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Auch im organisatorischen und struk-

turellen Bereich versucht der SV Ma-
schinenbau Hierzer Wilhering, neue 
Wege zu gehen, und deshalb wurde 
am 3. und 4. Februar eine Klausur am 
Attersee dazu abgehalten, wie sich 
der Verein in den nächsten Jahren ent-
wickeln soll. Im Laufe des Frühjahres 
bis hin zum Sommer wird gemeinsam 
eine Strategie entwickelt, um den Ver-
ein bestmöglich auf die nächsten Jah-
re vorzubereiten. 

Der SV Maschinenbau Hierzer Wil-
hering hofft wieder auf die gleiche 
zahlreiche Unterstützung wie in den 
letzten Jahren und freut sich auf die 
kommende Frühjahresmeisterschaft.

Andreas Hierzer

Sport
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Faszienrolle & Streckbank
Klingt beinahe folterhaft, ist aber ge-
nau das Gegenteil.
Als Ergänzung und erweitertes Ange-
bot zu unseren Bewegungsangebo-
ten am Stadlerhof wird die Massage 
mit der Faszienrolle sehr geschätzt. 
Zudem steht nun auch den Teilneh-
merInnen eine Mastercare-Streck-
bank zur Verfügung.

Man muss es probieren, um zu erfah-
ren, wie gut und wirkungsvoll dieses 
wirbelsäulenstreckende Therapie- und 
Präventionsgerät ist, dessen Anwen-
dung bei Rückenleiden sowohl vor-
beugend als auch rückwirkend hilft. 
Die spezielle Konstruktion des Gerätes 
mit dem auf Rollen gelagerten Rü-
ckenteil verwandelt Ihr eigenes Kör-
pergewicht in therapeutische Kraft, 
die der alltäglichen Belastung entge-
gengesetzt wirksam ist und zur Ent-
lastung bzw. Stärkung Ihres gesamten 
Knochen-, Muskel-, Bänder- und Seh-
nenapparates führt. Allgemein wird 

Sportverein 4KantHOF Wilhering

bereits nach der ersten Behandlung 
spontan eine große Erleichterung ver-
spürt. Die normalen Körperbewegun-
gen werden beschwingter und wohl-
tuender empfunden.

Wir, die Trainerinnen vom Stadlerhof, 
sind stets bemüht, unsere fitten Da-
men und Herrn auf höchstem Niveau 

Übungen auf der Streckbank und mit der Faszienrolle stärken den ganzen Körper

Sport, Schulen

mit bestmöglichem Service zu beloh-
nen!

Jede/r ist gerne WILLKOMMEN unter 
dem Motto Gesundheit VORSORGEN 
ist bei uns ein ERLEBNIS!
Bis bald bei www.fitnessamstadler-
hof.at!          Das Trainerinnen-Team

Marianne, Margit, Eva & Petra

Sterne aus Eis
Am Fenster wachsen Sterne aus Eis,
Blumen groß und weiß.
Der Wind brüllt um die Ecke,
Weiß verhüllt er jeden Baum
und jede Hecke.
-Monika Minder-

Auch die Kinder der Volksschule Schö-
nering genießen ausgiebig die Tage im 
Schnee. Zahlreich sind vor der Schule 
Kinder zu beobachten, die gemein-
sam und klassenübergreifend Schnee-
männer und Schneefrauen bauen, mit 
hoher Geschwindigkeit über unseren 
Berg flitzen oder einfach nur fröhlich 
im Schnee toben.

Hier noch ein winterlicher Eindrück.
Eva Pröll

Volksschule Schönering

Die Kinder genießen die ersten Tagen im Schnee
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Endlich ist es da … das neue Jahrespro-
grammheft 2017 des Eltern-Kind-Zen-
trums Wilhering hat im Jänner mit 
vielen tollen Angeboten gestartet. 
Besuchen Sie uns im Offenen Treff je-
den Mittwoch von 09:00 bis 11:00 Uhr 
(ohne Anmeldung/kostenlos) und ver-
bringen Sie mit Ihrem/n Kind/ern und 
Gleichgesinnten einen netten, spiele-
rischen, kommunikativen Vormittag 
bei uns. 

Unsere Spielgruppen, Kreativwork-
shops, Bewegungsangebote für Kin-
der und Erwachsene und die neuen 
Angebote rund um die Geburt finden 
Sie im neuen Programmheft. 
Also schnell anmelden! 

Auch im Bereich Elternbildung sind 
wir stark: 
Nächster Vortrag: EAV Grundlagen 
der Montessori-Pädagogik mit Maria 
Hutterer, 24.04.17 von 19:00 bis 21:30 
Uhr (TN Beitrag € 5). 

Spielgruppe Maxikäfer für Kinder von 
ca. 2-3 Jahren mit Begleitung: Start 
der 2. Staffel am 04.04.2017!
Das neue Jahr bringt auch Verände-

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

rungen im EKiZ Wilhering mit sich. 
Die bisherige EKiZ-Leiterin Beatrix 
Swoboda hat für sich entschieden, 
neue Wege zu gehen. Sie bedankt sich 
beim EKiZ-Team für die tolle Zusam-
menarbeit und bei allen Kunden für 
ihre Besuche und zahlreichen Teilnah-
men am EKiZ-Programm!

Ohne Menschen, die ihre Ideen, ihre 
Kreativität und die Freude am Umgang 
mit Menschen und Kindern mit ins 
EKiZ bringen, ist ein EKiZ-Programm 
nicht umsetzbar. Die Familienakade-
mie der Kinderfreunde Linz-Land be-
dankt sich bei Trixi für ihre Arbeit der 
letzten fünf Jahre und wir wünschen 
ihr alles Gute für die Zukunft! Das EKiZ 
ist natürlich wie gewohnt erreichbar 
und geöffnet. Die Stelle wurde aus-
geschrieben und wir freuen uns, bald 
eine/n neue/n Mitarbeiter/in im Team 
begrüßen zu dürfen!

Kontaktdaten: 
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering, 
Schulstraße 7, 4073 Wilhering 
0699/16886-382 (Mo-Do 9-11 Uhr), 
ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc, 

Termine nach Vereinbarung, Informa-
tionen zu unseren Programmpunkten 
finden Sie im Programmheft unter: 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.wilhering 
oder Sie holen sich ein Exemplar di-
rekt bei uns im Eltern-Kind-Zentrum.

Auf Facebook finden Sie uns unter: El-
tern Kind Zentrum Wilhering 

Doris Novakovits

Das EKiZ-Jahresprogrammheft 2017

Schule bewegt gestalten
In der Pause gibt es die gesunde Jause
und ein lustiges Herumgesause.

Mit einem großen Angebot von Pau-
senspielen wollen wir auf körperliche, 
emotionale und soziale Entwicklun-
gen der Kinder zielen.

Dabei stehen alle Türen der Schule of-
fen und es wird sich auf der „Schulwie-
se“ getroffen

Frische Luft zu jeder Jahreszeit ist ein 
Motto der gesunden Pausenzeit.

Bewegung stärkt den Geist, wie unser 
Schulalltag beweist.

Ute Heisler-Wöß/Anna-Maria Rappl

Volksschule Wilhering

Schneegestöber im Schulgarten
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Ganz oft am Stundenplan: Winter-
gaudi
Das ist ein Winter, der uns lange in Er-
innerung bleiben wird: Das herrliche 
Wetter, der wunderbare Schnee und 
die Kälte im Jänner bescherten uns 
viele schöne Gartenpausen und Unter-
richtsstunden im Freien. So stand bei 
etlichen Klassen das Bobfahren am 
Semmelzipf am Programm. Schanzen 
wurden gebaut, Snowboards auspro-
biert und Zipfelbobrennen veranstal-
tet.

Ein winterlicher Arbeitseinsatz war der 
Schilfschnitt bei unserem Biotop. Al-
les andere als professionell, dafür aber 
mit umso mehr Spaß machten wir uns 
mit unseren Gartenscheren ans Werk. 
Eine Spurensuche im verschneiten 
Kürnbergwald, fachkundlich beglei-
tet von der Jägerin Michaela Spachin-
ger, machte den Sachunterricht zum 
Erlebnis und im Schulgarten wurden 
eifrig Schneeburgen und Schneerut-
schen gebaut.  

Volksschule Dörnbach

Ein ganz besonderer Höhepunkt des 
heurigen Winters war aber sicher das 
Eislaufen in der Schliergrube. Die eisi-
gen Temperaturen haben das Wasser 
in dem Teich, der nur einen Steinwurf 
von unserer Schule entfernt ist, ge-
frieren lassen. Es ist ein Eislauf-Eldo-
rado entstanden, dessen Nutzung 
uns Familie Fischer freundlicherweise 
erlaubte und das wir uns in friedlicher 
Koexistenz mit den Eisstockschützen 
teilten. 

Hier zogen wir etliche Male unse-
re Runden auf herrlichem Natureis, 
rund um uns ein paar lichte Bäume, 
die dieses ganz besondere Plätzchen 
zu beschützen scheinen und dennoch 
genug Sonnenlicht durchlassen, um 
die eifrigen Wintersportler etwas zu 
wärmen. 

Mehr von unseren Aktivitäten auf un-
serer Homepage: vs-doernbach.edu-
hi.at  Margit Mittermaier

Wintergaudi

Schulen, Musik

Kirchenkonzert 08.12.2016
Über ein „volles Haus“ und ein be-
geistertes Publikum konnten sich die 
Musikerinnen und Musiker des MV 
Schönering mit Kapellmeister Rudolf 
Feitzlmaier und Obmann Roland Wol-
fesberger beim traditionellen Kirchen-
konzert in der Stiftskirche Wilhering 
wieder freuen. 

Die Highlights aus dem Programm: Als 
feierliche Eröffnung „Trumpets of Jeri-
cho“ (E. Crespo), ein Medley aus „Je-
sus Christ Superstar“ (A. L. Webber), 
„90 Takte für Pachelbel“ (A. Lauss-Lin-
hart), Locus iste (Anton Bruckner). Bei 
„Gabriellas Sang“ aus dem Film „Wie 

Musikverein Schönering
im Himmel“ war unserer Marketen-
derin Stefanie Kapl (Gesang) der Ap-
plaus des Publikums sicher. Als weih-
nachtlichen Abschluss des „offiziellen“ 
Programms gab es „Oh du fröhliche“ 
in einem Arrangement von Alfred 
Reed. Für den anhaltenden Applaus 
bedankte sich der MV Schönering mit 
„Es wird scho glei dumpa“ (arr. Micha-
el Friedmann).
 
Zwei junge Klarinettistinnen aus der 
Jugendgruppe, Corina Höfinger und 
Karoline Resch, hatten beim Kirchen-
konzert ihren ersten Einsatz bei den 
„Großen“  – herzliche Gratulation!
Josef Goldberger führte wieder ge-

wohnt launig und unterhaltsam durch 
das Programm.

Terminaviso
Konzertwertung Bezirk Linz-Land in 
St. Marien, Sa. + So. 01. + 02.04.2017

Frühjahrskonzert am Sa. 08.04.2017, 
Turnsaal der ehem.  HS Schönering, 
20 Uhr

Aus dem Programm: Around the wor-
ld in 80 days (O. M. Schwarz), CMYK 
(T. Asanger), Potpourri aus der Ope-
rette „Im weißen Rössl“ (R. Benatz-
ky)...   Peter Sighartner



 
 

Die drei Schauspieler Thomas Gassner, Bernhard Wolf und Markus Oberrauch fegen durch das Alte und 
Neue Testament, schlüpfen in viele Rollen und zeigen, was man mit einer kleinen Bühne alles anstellen 
kann. Eine himmlische Komödie. 

 
Die Bibel. Das Buch der Bücher ist mit seinen 1.189 Kapiteln wahrhaft kein handliches Taschenbuch. 
Allein das Alte Testament umfasst 39 Bücher. Mehrstündige Film-Epen mit preisgekrönten 
Spezialeffekten und hunderten Statisten konnten bislang nur Auszüge aus der Heiligen Schrift auf die 
Kinoleinwand projizieren. Doch wenn man das Wort Gottes zwischen zwei Buchdeckel pressen kann, 
dann kann man das Werk auch auf eine Theaterbühne bringen.  

 

             
 

Das erfolgreiche Ensemble wuchtete bereits „Shakespeare – Reloaded“, in nur zwei Stunden auf die 
Bühne und machte das Unmögliche möglich. Mit dem Stück „Die Bibel (On Tour) „werden sie durch 
das Alte und Neue Testament fegen.  
 
Die Bibel dient als Vorlage für den ungewöhnlichen Abend. Dabei entpuppt sich die Heilige Schrift als 
echte Vielseitigkeitsprüfung für die Schauspieler, die zu dritt den Abend tragen. Sie müssen spielen, 
singen und tanzen. Schlüpfen in viele Rollen und zeigen, was man mit einer kleinen Bühne alles 
anstellen kann. Eines steht schon fest: Ein Wirbelwind ist harmlos dagegen. 
 
Das Stück mag wagemutig sein, aber blasphemisch ist es keinesfalls. 

Beginn: 20:00 | Karten (Sitzplatz:  20,-/18,-      Stehplatz:  15.-/13.-)   
Vorverkauf auf  www.culturclub.at  + Abendkassa 

Begrenzte Tischreservierung nur im VVK (Galerie) tel. möglich: 0664/4104450  

Im Anschluss geht’s weiter mit Musik und Open-End am Faschingssamstag  

Das Team des CulturClub Wilhering freut sich auf Ihren Besuch !!!! 



 
 
Der Open Stage Jam-Club gastiert wieder einmal im CulturClub Wilhering: 
 
Pumpender Rhythmus, kraftvolle Rock, Blues & Soulgetränkte Vocals, groovige Gitarren & 
Hammondduelle – ein Highlight für jeden Fan echter, handgemachter und qualitativ 
hochwertiger Rock-Musik ohne Firlefanz und Schnickschnack  
  
Headliner: SAINTED SINNERS (international) 
 
Support: GRENZGANG (Linz) und DIE VERWEGENEN (Neuhofen/Krems)  
  
SAINTED SINNERS sind die neue Sensation im Classic Heavy Rock Bereich. Die Musiker 
spielen und spielten bei Formationen und Künstlern wie Accept, Axel Rudi Pell, Bangalore 
Choir, Carpathia Project II, Ian Paice von Deep Purple, Rough Silk, Ex-Scorpions Uli Jon 
Roth und sind durch ihr teils jahrzehntelanges Touren auf internationalen Bühnen jedem Hard 
& Heavy Fan ein Begriff. Mit Titeln aus ihrem Debutalbum, das am 24. Februar erscheinen 
soll, präsentieren die SINNERS eine Reise durch alle Facetten des klassischen, 70‘s 
inspirierten Heavy Rock. Zusätzlich werden eigene Interpretationen ausgewählter Songs von 
Black Sabbath, Deep Purple, Led Zeppelin, Rainbow, Van Halen, UFO, Whitesnake das 
Live Set abrunden.  
 
GRENZGANG (Linz) steht für erdigen Hardrock mit Texten im Mühlviertler Dialekt. Harte 
Grooves, eingängige Gitarren-Riffs, klassische Hammond-Fills und zeitlos kritischen 
Dialekttexte prägen ihren Stil, ihr neues Album "...weu's weida geht" wird Mitte des Jahres 
erscheinen.  
  
DIE VERWEGENEN (Neuhofen/Kr.) stehen für einen heißen Mix aus 
Rock, Blues und Funk mit deutschen Texten. Eigenwillig. Eigenständig. 
Unkonventionell. Das alles auf den Punkt gebracht von 4 Herren, die mit 
Stil und Schamlosigkeit ihre Songs servieren. Auf ihrem Debutalbum 
"Bedenklich" sprechen sie das aus, was ohnehin jedem klar denkenden 
Menschen stinkt und den Kragen platzen lässt. Und das nicht ohne eine 
gewisse satirische Komponente. 
 
Vorverkauf auf  www.culturclub.at  + Abendkassa – Beginn: 20:00 

Das Team des  > Open Stage JAMCLUB <  freut sich auf Ihren Besuch !!!!  
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Ein erfolgreiches Jahr 2016 mit zwei 
Sommer- und zwei Adventkonzerten 
liegt hinter uns. 

Die große Begeisterung des Publi-
kums ist uns Ansporn und bringt Freu-
de auf Neues. 

Wir danken auf diesem Wege noch-
mals allen Zuschauern und Sponsoren 
für die Treue und Unterstützung.

Heuer feiern wir unser 30-jähriges Ju-
biläum und möchten mit einem be-
sonderen und bunten Programm un-
terhalten.

Aus diesen 3 Jahrzehnten singen wir 
die beliebtesten Melodien und laden 
ALLE sehr herzlich ein, mit uns ge-

Singkreis Schönering

meinsam dieses Ereignis zu feiern.

Auch wenn der Schnee noch nicht an 
Sommer denken lässt, sind die Vorbe-
reitungen für unsere Konzerte in vol-
lem Gange. In zahlreichen Proben und 

auch mit einem Wochenendseminar 
bereiten wir uns intensiv vor.

Mit seinem großen Engagement sorgt 
unser Chorleiter Bernhard Bruckboeg 
wieder für ein interessantes und viel-
seitiges Programm, bei dem für jeden 
Geschmack etwas dabei sein wird.

Das Repertoire umfasst eine große 
Bandbreite vom Volkslied bis hin zu 
beschwingten Schubert-Melodien. 
Am 10. und 11. Juni 2017 heißt es „He-
reinspaziert“ und wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher und wünschen 
bis dahin eine schöne Zeit.

Wer Lust zum Singen hat , ist uns je-
derzeit willkommen – einfach rein-
schauen jeden Mittwoch um 19:45 Uhr 
in der Musikschule Wilhering.

Silvia Hirschfeld

Adventkonzert

Verleihung der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen
„Jugend schafft Eindrücke“ und der 
Beweis dafür wird jedes Jahr aufs 
Neue erbracht. Mittlerweile ist diese 
Veranstaltung nicht mehr wegzuden-
ken und gehört zum traditionellen 
Start des blasmusikalischen Jahres im 
Blasmusik-Bezirk Linz-Land.

Über 100 MusikerInnen haben sich im 
vergangenen Jahr einer Übertritts-
prüfung an den Musikschulen unter-
zogen und somit gleichzeitig das ent-
sprechende Leistungsabzeichen des 
OÖBV erworben.

Zwei Jungmusiker – beide Schlagzeu-
ger – gehörten ebenfalls zu den Aus-
gezeichneten:
Lorenz Pfeiffer, Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze
Michael Knoll, Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Silber

Wir gratulieren sehr herzlich und hof-
fen, dass im Sinne der Empfehlung für 

Musikverein Dörnbach

ein „Lebenslanges Lernen“ dies nicht 
die letzten Leistungsabzeichen wa-
ren.

Patricia Pappenreiter hat kürzlich die 
Prüfung zur Erlangung des Akademi-

Der Musikverein Dörnbach hat bei „Jugend schafft Eindrücke“ sein Können gezeigt

schen Grades „Dipl.-Ing. der techni-
schen Chemie“ abgelegt.

Wir gratulieren dir dazu sehr herzlich 
und wünschen dir für deine berufliche 
Zukunft alles Gute.   Anneliese Blineder
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Seniorenring

Senioren, Samariter

Rotes Kreuz

Im festlich geschmückten Nebenraum des Gasthauses Leh-
ner wurde am 07.12.2016 der letzte Stammtisch und die 
Weihnachtsfeier des Jahres abgehalten. Zahlreiche Teilneh-
mer und Gäste nahmen daran teil. 

Als Ehrengäste durfte ich schon traditionell unseren Bürger-
meister Mario Mühlböck und das erste Mal den Gemeinde-
vorstand und Obmann der Freiheitlichen Partei Wilhering 
DI Dietmar Wießmayer recht herzlich begrüßen. Bei beiden 
bedanke ich mich recht herzlich für die feierlichen Geschich-
ten und Gedichte.

Mit Essen und Trinken bestens versorgt von den lieben 
Wirtsleuten Gabie und Gerhard Lehner freue ich mich auf 
die monatlichen Stammtische im neuen Jahr 2017.

Elisabeth Maier

Ortsstellenversammlung 2017 des 
Roten Kreuz Wilhering
Im Pfarrheim Wilhering fand die Orts-
stellenversammlung des Roten Kreuz 
Wilhering statt. Als Ehrengäste konn-
ten Vertreter der Gemeindepolitik 
Wilhering und der umliegenden Ge-
meinden, der Feuerwehren sowie be-
freundeter Organisationen begrüßt 
werden.

Im Jahr 2016 wurden von unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 14.377 Stunden im 
Bereich des Rettungsdienstes geleis-
tet. 29.631 Stunden wurden an der 
Ortsstelle Wilhering inkl. der Stunden 
der Hauptamtlichen und der Zivil-
dienstleistenden aufgewendet. Nicht 
berücksichtigt sind hier die Stunden, 
welche an unserer Ortsstelle noch für 
administrative Tätigkeiten, Weiterbil-
dungen und vieles mehr aufgewendet 
wurden.

Zahlreiche Stunden wurden auch im 
Bereich der Jugendarbeit eingebracht. 
Neben Spiel und Spaß in den Gruppen-
stunden nehmen unsere Jugendlichen 
immer wieder an zahlreichen Bewer-
ben teil, bei denen sie sehr erfolgreich 
sind. Bei unserer Versammlung erhiel-

ten auch verdiente MitarbeiterInnen 
Beförderungen oder Auszeichnungen. 
Sechs junge RettungssanitäterInnen 
erhielten ihre erste Beförderung. Dies 
ist ihr „erster Stern“ auf den Schultern 
der Rot-Kreuz-Uniform. Herr Gerhart 
Schobesberger erhielt für seine lang-
jährige Tätigkeit an unserer Ortsstelle 
die Verdienstmedaille in Silber.
Das Rote Kreuz Wilhering bietet eine 
Vielzahl von Dienstleistungen an und 
sucht für die verschiedenen Leistungs-
bereiche freiwillige MitarbeiterIn-
nen. Männer und Frauen jeden Alters 
können beim Roten Kreuz Wilhering 
vielfältig ihre Fähigkeiten einsetzen. 
Wenn Sie Interesse haben, uns zu un-
terstützen, rufen Sie uns einfach unter 

der Telefonnummer 07272/2400 an. 
Erste-Hilfe-Grundkurs – Lernen fürs 
Leben „Erste Hilfe lernen – wann, 
wenn nicht jetzt?“ 
Der nächste Erste-Hilfe-Grundkurs 
findet ab 14.3.2017 an insgesamt fünf 
Abenden (14., 16., 21., 23., und 28.3.; 
Dienstag und Donnerstag) jeweils ab 
19:00 Uhr beim Roten Kreuz Wilhering 
statt. Jetzt rasch anmelden: Anmel-
dungen werden unter ef-office@o.ro-
teskreuz.at oder 07272/2400 22 (Birgit 
Pühringer) entgegengenommen und 
sind darüber hinaus auch online auf 
www.roteskreuz.at/ooe unter dem 
Bereich „Kurse, Aus- und Weiterbil-
dung“ möglich.
Klaus Dannerbauer und. Mag. Birgit Pühringer

Ab März gibt es wieder Erste-Hilfe-Kurse
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Die Goldhaubengruppen Dörnbach, 
Schönering und Wilhering laden auch 
heuer alle Jubelhochzeitspaare der 
Gemeinde Wilhering ein:

Jubelhochzeit
Sonntag, den 11.06.2017
Treffpunkt um 08:00 Uhr beim Pfarr-
heim Dörnbach
08:30 Uhr gemeinsamer Festgottes-
dienst.
 
Im Anschluss an die Heilige Messe be-
gleitet uns der Musikverein Dörnbach 
zum Pfarrheim zurück, wo wir bei ei-
ner gemütlichen Kaffeejause oder 
(und) einem Glas Sekt den Vormittag 
ausklingen lassen.

Goldhaubengruppen Dörnbach, Schönering und Wilhering

 Wir freuen uns wenn Sie
25 Jahre 30 Jahre
35 Jahre 40 Jahre
45 Jahre  50 Jahre

oder mehr Jahre verheiratet sind und 
mit uns feiern wollen.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
25.05.2017 bei einer der drei Obfrau-
en an!
 
Anna Pröll, Goldhaubenobfrau/Dörn-
bach, Tel.07221/63 478
Melitta Stumpner, Goldhaubenob-
frau/Schönering, Tel.0699/11220050 
Renate Richter, Goldhaubenobfrau/ 
Wilhering,  Tel.07226/2360

Die Gestaltung übernehmen diesmal 
die Goldhaubenfrauen aus Dörnbach!

Anna Pröll

Dörnbach setzte  im Advent auf den 
regionalen und fairen Gedanken
Gut besucht war auch heuer wieder 
der Dörnbacher Adventmarkt, der tra-
ditionell am ersten Adventwochenen-
de beim Fischerwirt stattfindet.

Im Innenhof des Vierkanters gab es 
Gestecke und  Kunsthandwerk zu 
kaufen, Musikanten des Musikvereins 
sorgten für besinnliche Stimmung 
und  Gruppierungen und Vereine ver-
wöhnten die Gäste mit kulinarischen  
Schmankerln.

Der B-fair-Projektgruppe der Gemein-
de Wilhering ist es ein Anliegen, dass 
bei diesen Angeboten der faire und re-
gionale Gedanke nicht zu kurz kommt, 
und auch beim Dörnbacher Advent 
wird zunehmend darauf geachtet: So 
bot die Katholische Frauenbewegung 
eine neue Kaffeesorte an, nämlich 
den „Adelante Frauenkaffee“, der im 
südamerikanischen Honduras von 70 
Kleinbäuerinnen in Bio-Qualität pro-
duziert wird.
Die Dorfgemeinschaft bezog ihre 
Bratwürstel bei der Fleischhauerei 
Führer in Oftering, die Chorgemein-
schaft Dörnbach bot Ofenerdäpfel 
vom Bio-Bauernhof Ransmayr an,  

B-fair

der junge Wilheringer Imker Christi-
an Leimlehner verkaufte Honig und 
die Landwirte Martin Bäck  und David 
Pappenreiter Kürbiskernöl aus eige-
nem Anbau. Bei der Jägerschaft gab es 
heimisches Wild und bei der Bauern-
schaft  neben „Hochgeistigem“ auch 
andere Köstlichkeiten. Die Besucher 
bekamen einen Überblick, wie vielfäl-
tig das regionale Lebensmittel-Ange-
bot in Dörnbach und Umgebung ist.

Was ist die B-fair-Projektgruppe?
Einige Wilheringer arbeiten gemein-
sam am Projekt B-fair 21 mit dem An-
liegen eines nachhaltigen, fairen und 
regionalen Wirtschaftens. Mit ihrer 
Arbeit möchten sie dafür sorgen, dass 
bei Festen, Feierlichkeiten und Veran-
staltungen, aber auch in den Haushal-
ten mehr regionale und fair gehandel-
te Produkte konsumiert werden.

bfair21

Mitglieder der Katholischen Frauenbewegung mit dem Adelante Frauenkaffee
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2. Kreativ- & Handwerksmarkt
Wilhering
Vergangenen Oktober fand zum ers-
ten Mal Wilherings Kreativ- und Hand-
werksmarkt statt. Mit 78 Ausstellern 
und einer großen Besucherschar war 
dies eine gelungene Ausstellung. 

So organisiert die Dorfgemeinschaft 
Schönering auch in diesem Jahr den 
abwechslungsreichen Kreativ- und 
Handwerksmarkt.

Am 26. Oktober 2017 treffen sich wie-
der zahlreiche Aussteller aus Wilhe-
ring und Umgebung.

Dorfgemeinschaft Schönering

Nähere Infos zum Event und das An-
meldeformular für Aussteller findest 
du ab März auf unserer Homepage 

handwerkskunst4073.jimdo.com  oder 
in unserer Facebookgruppe facebook.
com/Handwerkskunst4073.

Sophie Pusterhofer

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
den Krampusbrauchtum im vorigen 
Jahr durch einige Läufe bei Veranstal-
tungen in ganz OÖ bis nach Kärnten 
und NÖ mit unserem Verein vertreten 
konnten.

Unsere Kürnbergwalddämonen mit 
Vereinssitz in Wilhering wurden auch 
rund um den 5. Dezember für Hausbe-
suche gebucht.

Zwei von unseren Mitgliedern – der 
Nikolaus mit seinem Begleiter, dem 
Krampus – absolvierten die von den 
Eltern gebuchten Besuche mit viel 
Liebe und Freude.

Die Kinder konnten dadurch feststel-
len, dass die etwaige Furcht vorm 
Krampus gar nicht nötig ist, da unsere 
Gruppe sehr kinderfreundlich ist und 
auf keinen Fall Schrecken bei den Kin-
dern verbreiten möchte.
Die Liebe zum Brauchtum ist unser 
Antrieb, die einzelnen Vereinsmitglie-

Kürnbergwalddämonen

der betreiben das mit sehr großem 
persönlichen Einsatz.
 
Bereits jetzt sind wir in den Vorberei-
tungen für die neue Saison 2017/18, 
um alles zu koordinieren und zu pla-
nen.
Ein großer Dank geht auch an die Fa-
milie Moser/Café Regina in Schöne-
ring, wir durften dort einen Hausauf-

tritt veranstalten. 
Wir, die Kürnbergwalddämonen freu-
en uns über das Interesse an unserem 
Verein und freuen uns bereits jetzt, 
wenn es wieder losgeht. Bei Fragen 
oder Interesse sind wir gerne zu Ge-
sprächen bereit.
 
Jana Füreder/Obmannstellvertreterin
Facebook:Kürnbergwald Dämonen
Homepage:http://kuernbergwald-daemonen.
jimdo.com/ 

Die Krampuse der Kürnbergwalddämonen

Der letzte Handwerkskunstmarkt lockte viele Besucher

Vereine
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Das Familiengottesdienst-Team der 
Pfarre Schönering lädt am

Montag, 27. März 2017 um 19:30 Uhr 

ein zu einem Vortrags- und Diskussi-
onsabend ins Pfarrheim Schönering 
zum Thema: „Christentum und Islam 
im Dialog. Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede“.

Es sprechen Dr. Stefan Schlager 
(Theologische Erwachsenenbildung 
der Diözese Linz) und Murat Baser 
(Vorsitzender der islamischen Glau-
bensgemeinschaft in Oberösterreich) 
darüber, was uns verbindet und was 
uns trennt.

Es ist gut, voneinander zu wissen. Der 
Abend möchte daher zu einem gegen-
seitigen Kennenlernen beitragen.

Josef Goldberger

Pfarre Schönering

Dr. Stefan Schlager und Murat Baser

Japanische Schüler am Bauernhof
Im Oktober besuchten die Schüler des 
Linzer Europagymnasiums den Spies-
mayr Hof in Appersberg. Sie wollten 
ihren japanischen Austauschschülern 
im Rahmen von "Schule am Bauern-
hof" die österreichische Landwirt-
schaft näher bringen.

37 Schüler und Lehrer, darunter 25 Ja-
paner, entdeckten Landwirtschaft in 
Wilhering.

Die Schüler waren ganz fleißig beim 
Obstklauben und Apfelsaft machen. 
Sie konnten es gar nicht glauben, dass 
man so Apfelsaft macht. Sie stellten 
zum ersten Mal einen Zusammenhang 
zwischen Apfel und Tetrapack her.

Wir schauten auch bei der Kürbisernte 
zu und verkosteten das Kürbiskernöl. 
Sie kannten das schwarze Öl nicht und 
waren ganz fasziniert, wie aus den 
Kürbissen die getrockneten Kerne zu 
einem Öl werden können. Die Verkos-
tung hat ihnen sehr geschmeckt.

Ortsbauernschaft Wilhering

Es war ein wirklich interessanter Vor-
mittag, an dem wir auch einiges über 
Japan erfahren haben, und die Schü-
ler konnten einige Informationen zur 

österreichischen Landwirtschaft mit 
nach Japan nehmen.
Es war für alle Beteiligten ein sehr 
lehrreicher Tag am Bauernhof!

Lisa Aumayr

Japanische Schüler lernen die österreichische Landwirtschaft kennen.

Vereine
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Lions Club Wilhering-Donautal un-
terstützt die Palliativausbildung
Nachdem im Geschäftsjahr 2015/16 in 
Summe 12.500,00 € für Flüchtlingshil-
fe und unverschuldet in Not geratene 
Menschen regional und international 
gespendet wurden, wurde auf Anre-
gung von Clubmitglied Bmstr. Wolf-
gang Schrammel beschlossen, im 
Geschäftsjahr 2016/2017 die Ausbil-
dungskosten für Palliativ-Pflegeper-
sonal im Krankenhaus der Barmherzi-
gen Schwestern zu unterstützen.

Präsident Mag. Georg Schweiger und 
sein Team haben dies in der letzten 
Clubversammlung einstimmig be-
schlossen. Der Reinerlös des Punsch-
standes am Weihnachtsmarkt im Stift 
Wilhering in der Zeit vom 08.12.2016 
bis  11.12.2016 wurde  gleichfalls der 
Palliativstation gespendet. Die beim 
Punschstand aufgestellten Spenden-
boxen haben das Ergebnis verbessert.

Die Leser von „Tips“ hatten die Mög-
lichkeit, sich an dieser einmaligen 
Aktion zu beteiligen, indem sie unter 
dem Motto "Palliativ" auf das Konto 
des Lions Clubs Wilhering-Donautal 
ihre Spenden überweisen konnten. 

Sämtliche Spenden wurden dem vom 
Lions Club fix zugesagten Betrag von 
2.500,00 € hinzugerechnet, das Rein-
erträgnis des Punschstandes vom 
Lions Club aufgerundet und so konn-
ten in Summe 4.500,00 € an die Pal-
liativstation überwiesen werden. Der 
leitende OA Dr. Zoidl nahm die Spen-

Lions Club Wilhering

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at

de dankbar entgegen. Er versicherte, 
damit einen Beitrag zur weiteren Aus-
bildung von erforderlichem Pflegper-
sonal zur Verfügung zu haben und da-
mit weiterhin den versterbenden und 
leidenden Menschen ein schmerzfrei-
es und menschenwürdiges Ableben 
ermöglichen zu können.

Lions Club Wilhering-Donautal Frie-
densplakatwettbewerb 2016
Die Übergabe- und Siegesfeier fand 
im Rahmen einer kleinen Zeremonie 
mit Frau Direktorin Prof. Mag. Chris-
tine Simbrunner, den betreuenden 
Professoren Janda, Pöchtrager und 
Pilz sowie dem Projektleiter Dr. Josef 
Hehenberger und unserem Clubmit-
glied Dipl.-Ing. Anton Mitteregger  am 
15.11.2016 im Stiftsgymnasium Wilhe-

ring statt. Im Mittelpunkt stand dabei 
selbstverständlich die 11 Jahre alte 
Siegerin Lena Sock aus der 2 D-Klasse.
Das gestellte Thema „Eine Feier des 
Friedens“ wurde von Lena trefflich 
aufs Papier gebracht.

Sie erhielt den ausgelobten Preis von  
300,00 € und ihre teilnehmende Klas-
se 200,00 € für die Klassenkasse.
Die  restlichen  3 Klassen erhielten je 
100,00 € für ihre Klassenkasse.
120 Schüler beteiligten sich an diesem 
Wettbewerb.
Dr. Josef Hehenberger spendete der 
Siegerin einen  Buchgutschein von 
80,00 € und konnte erfreut erfahren, 
dass das Stiftsgymnasium Wilhering 
auch am nächsten Friedensplakat-
wettbewerb wieder teilnehmen wird.

Wolfgang Schrammel

Scheckübergabe durch den Präsident Mag. Georg Schweiger

Vereine
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Was tun, wenn man außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten des Haus-
arztes dringend einen Arzt braucht? 
Einfach die Ärztenotdienstnummer 
141 wählen. Unter dieser geben Mit-
arbeiter des Roten Kreuz des Stand-
ortes Traun rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt im Bezirk Linz-Land in 
Bereitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr  zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226 / 2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221 / 63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding

+43 (0) 732 / 671 001
Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4060 Leonding
+43 (0) 7221 / 63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 725 16

Notdienste
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den nach-
stehend angeführten Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

02.03., 14.03. und 28.03.2017
04.04., 11.04., 18.04 und, 27.04.2017

Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller
Jeden 1. Montag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder -34) wird 
erbeten.

2. Vizebürgermeisterin Renate Kapl
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Marktgemeindeamt Wilhering
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
07.03., 04.04., 02.05., 06.06.2017
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Marktgemeindeamt Wilhering
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

21.03., 16.05. und 18.07.2017
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

18.04. und 20.06.2017
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

Samstag, 15.04.2017
Freitag, 26. + Samstag 27.05.2017
Samstag, 03.06.2017
Freitag, 27. + Samstag 28.10.2017
Samstag, 23.12.2017
Samstag, 30.12.2017

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
• Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
• Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
• Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: 07226 / 22 55 - 13

Termine
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Unfallvorsorge: 
Damit Finanzen unversehrt bleiben.

Christian Stadler  
Bezirksdirektor

gewerblich geprüfter Vermögensberater

geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV)

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 

0664/404 32 24 

christian.stadler@wuestenrot.at

Ins_Unfallvorsorge_Stadler_160x115_230117.indd   1 23.01.17   11:33


